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Ich freue mich, Sie als Leser
der Frühjahrsausgabe unseres
Kuriers begrüßen zu können
und darf Ihnen im Folgenden
wieder einiges aus dem aktuel-
len Gemeindegeschehen unse-
rer Marktgemeinde berichten.

Der vergangene Winter verlief
großteils außergewöhnlich mild

und wurde bereits Anfang März durch schönstes Früh-
lingswetter abgelöst. Dadurch gab es beim Winterdienst
auf unseren Gemeindestraßen keine nennenswerten Pro-
bleme und auch größere Frostschäden an den Fahrbahnen
sind diesmal weitgehend ausgeblieben.

Sehr erfreulich entwickelte sich im vergangenen Jahr die
Finanzlage der Marktgemeinde Nußdorf-Debant.
Trotz schlechter Finanzprognosen für die Tiroler Gemein-
den ist es uns durch eine disziplinierte Ausgabenpolitik
und die wieder steigenden Abgabenertragsanteile gelun-
gen, einen Rechnungsüberschuss von immerhin 282.000
€ zu erzielen. Auch im laufenden Jahr liegen wir bei Ein-
nahmen und Ausgaben sehr gut im budgetierten Rahmen,
sodass für 2011 ebenfalls mit einer positiven Finanzent-
wicklung gerechnet werden kann.

Zu Beginn der warmen Jahreszeit wurden die ersten wich-
tigen Gemeindeprojekte des Jahres 2011 in Angriff ge-
nommen, wobei die Dorfbachverbauung in Nußdorf und
die Umbauten auf der Glocknerstraße B 107a zu den
größten Vorhaben zählen.
Am Nußdorfer Dorfbach laufen bereits seit einigen Jah-
ren aufwendige Verbauungsmaßnahmen, mit denen der
murfähige Wildbach hochwassersicher gemacht werden
soll. Im März wurden die Arbeiten mit der Reaktivierung
des alten Dorfbachgerinnes von der Hofstelle Abele ab-
wärts bis südlich des Mitterweges wieder aufgenommen.
Weiters sind die Spezialisten der Wildbach- und Lawinen-
verbauung dabei, südlich des Nußbaumerhofes ein großes
Rückhaltebecken zu errichten. Nach der Fertigstellung
dieser Wehranlage sind die Verbauungsmaßnahmen am
Dorfbach dann im Wesentlichen abgeschlossen.

Auf der Glocknerstraße wird seit einigen Tagen eben-
falls gebaut. Diese wird rückgebaut und erhält im Bereich
zwischen der „Fiechtner Kreuzung“ und der Einfahrt zum
Interspar einen neuen Fahrbahnbelag.
Gleichzeitig werden die „Fiechtner Kreuzung“ und die
Kreuzung „Dolomitenstraße“ nochmals umgestaltet. Bei-
de Kreuzungen sollen dadurch übersichtlicher und für al-
le Verkehrsteilnehmer deutlich sicherer werden.
Im Zuge der Fahrbahnarbeiten errichtet unsere Marktge-
meinde zudem einen Gehsteig von der Fiechtner Kreu-
zung bis zur Firma Schwarzer. Damit gibt es ab dem Som-
mer einen durchgehenden und sicheren Fußgängerweg
entlang der Glocknerstraße, der vom Interspar bis ins
Dorfzentrum Debant führt.
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Geschätzte Gemeindebürgerinnen!
Geschätzte Gemeindebürger!

Blick auf das neue Dorfbach-Auffangbecken beim Nußbaumerhof

Die Glocknerstraße ist in den nächsten Monaten eine Großbaustelle. 
Im Bereich der roten Markierung entsteht der neue Gehsteig.

Der neu verrohrte Dorfbach beim Abele
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Im Bereich des Pfarrzentrums Debant sind wir dabei, die
vorgesehenen 26 neuen Pfarrparkplätze inklusive Geh-
steig fertigzustellen.
Auch die Planungen für die Erneuerung des Gemeinde-
spielplatzes im Süden des Pfarrwidums, der hinkünftig
zusätzlich als Spielplatz für das SOS-Familiendorf dient,
sind weitgehend abgeschlossen, sodass die neuen Spielge-
räte demnächst bestellt und aufgebaut werden können.

Bereits weit fortgeschritten sind die Arbeiten am neuen
öffentlichen WC für den Friedhof und die Pfarrkirche
Nußdorf, das westlich an das denkmalgeschützte
„Schlemmer Stubenhaus“ angebaut wird. Der schlichte,
gut gelungene Bau wird in den kommenden Wochen fer-
tiggestellt und steht dann der Allgemeinheit zur Verfü-
gung.

Auch aus der Wirtschaft in Nußdorf-Debant gibt es Posi-
tives zu vermelden. So steht das schon länger geplante
und viel diskutierte neue Einkaufszentrum westlich des
Interspar Marktes kurz vor der Verwirklichung. Die

neuen Geschäfte im Einkaufscenter werden die Stellung
unserer Marktgemeinde als zweitgrößte Handelsgemein-
de Osttirols stärken und uns zudem weitere Arbeitsplätze
sowie zusätzliche Steuereinnahmen bringen.
Die Sonderflächenwidmung für dieses Vorhaben liegt be-
reits vom Land genehmigt vor und auch die notwendigen
Bebauungspläne sind rechtskräftig erlassen. Derzeit ist
die Betreibergesellschaft mit den abschließenden Planun-
gen beschäftigt, sodass aus heutiger Sicht bereits in abseh-
barer Zeit mit dem Baubeginn gerechnet werden kann.

Durch die Schließung des Postamtes Debant ist im ver-
gangenen Jahr eine wichtige Infrastruktureinrichtung für
unsere privaten Haushalte und Betriebe verloren gegan-
gen. Nach mehrmonatiger Suche hat sich jetzt die Firma
Manhart (Toolpark) bereit erklärt, mit finanzieller Start-
hilfe unserer Marktgemeinde „Postpartner“ zu werden.
Damit können die wesentlichen Postgeschäfte ab 8. Juni
2011 auch wieder in unserer Marktgemeinde erledigt wer-
den und die Kunden ersparen sich die verkehrsreichen
Fahrten nach Lienz oder Dölsach.

Während der nächsten Monate finden in unserer Marktge-
meinde viele Veranstaltungen statt, die von den Prozes-
sionen über diverse Sommerfeste bis hin zum Tiroler
Almwandertag reichen werden. Ich lade Sie alle herzlich
ein, die eine oder andere Veranstaltung zu besuchen und
so aktiv am Gemeinschaftsleben unserer Marktgemeinde
teilzunehmen.

Euer Bürgermeister:

(Ing. Andreas Pfurner)
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Eines der zahlreichen neuen Spielgeräte, die am Pfarrspielplatz aufgestellt
werden. 

Das im Bau befindliche öffentliche WC in Nußdorf

Ab 8. Juni unser neuer Postpartner: die Fa. Toolpark

Bevölkerungsstatistik Nußdorf-Debant 2010

Einwohnerentwicklung: 01.01.2010 3.219 Geburten: 23 Abmeldungen: 129
31.12.2010 3.232 Todesfälle: 17 Anmeldungen: 136

+ 13 + 6 + 7



Aus dem Gemeinderat
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Öffentliche Gemeinderatssitzung am 21. Dezember 2010
- Mit 01.01.2011 wird für Nußdorf-

Debant eine neue Feuerwehr-Tarif-
ordnung in Kraft gesetzt, die sich an
den Vorschlägen des Landes-Feuer-
wehrverbandes orientiert.

- Der Gemeinderat beschließt, den
neuen Kultursaal im Gemeindefo-
rum hinkünftig als Betrieb gewerb-
licher Art im Sinne des § 2 Körper-
schaftssteuergesetz zu führen und
erlässt eine Tarifordnung für die
Nutzung des Kultursaal bzw. seiner
Nebenräumlichkeiten. Weiters wird

eine Hausordnung für den Kultur-
saal und das Gemeindeforum erlas-
sen.

- Zwischen Marktgemeinde sowie
Gesundheits- und Sozialsprengel
Nußdorf-Debant wird auf die Dauer
von fünf Jahren ein Mietvertrag für
die neuen Büroräumlichkeiten im
Gemeindeforum und die Garagen
bei der Tennishalle abgeschlossen.

- Der Gemeinderat genehmigt ein-
stimmig den vom Bürgermeister

vorgelegten Haushaltsvoranschlag
für das Jahr 2011, der Gesamtein-
nahmen und Gesamtausgaben in
Höhe von je € 5.907.300,-- vor-
sieht.

- Die Mandatarinnen und Mandatare
beschließen, den neuen Sozialladen
Lienz, der auch von Kunden aus
Nußdorf-Debant frequentiert wird,
mit der Übernahme einer Warenpa-
tenschaft in Höhe von € 2.000,-- zu
unterstützen. 

- Die Jahresrechnung 2010 mit Ge-
samteinnahmen von € 5.899.354,60
und Gesamtausgaben von 
€ 5.617.201,90 sowie einem Rech-
nungsüberschuss von € 282.143,80
wird genehmigt.

- Nach erfolgter Ausschreibung wird
der Auftrag für die Errichtung eines
neuen Gehsteiges entlang der 

B 107a von der Fiechtner Kreuzung
bis zur Firma Getränke Schwarzer
an die Firma Alpine, Lienz, verge-
ben.

- Die neu sanierten Freitennisplätze
des Gemeinde-Sport- und Freizeit-
zentrums in Debant werden auf
weitere 5 Jahre an den heimischen
Tennisverein verpachtet. 

- Der Gemeinderat beschließt, den
Ankauf von Elektrofahrrädern
durch GemeindebürgerInnen zu för-
dern. Der gewährte Zuschuss be-
trägt 10 % des Kaufpreises, maxi-
mal jedoch € 150,--. 

Öffentliche Gemeinderatssitzung am 20. April 2011

- Der Gemeinderat beschließt, die in
der Dezembersitzung beschlossene
Gebührenordnung für die Nutzung
des Kultursaales aus Vereinfa-
chungsgründen nochmals abzuän-
dern.
Gleichzeitig wird die vorgelegte
Betriebskostenregelung mit den
eingemieteten Vereinen im Ge-
meindeforum genehmigt.

- Um die Neuerrichtung bzw. Erwei-
terung einer bestehenden Photovol-
taikanlage zu ermöglichen, wird ei-
ne Teilfläche der Gp. 421/1 KG
Obernußdorf (Eigentümer Stefan
Glantschnig) von derzeit Freiland
in Sonderfläche „Photovoltaikanla-
ge“ umgewidmet.

- Die Waldumlage für das Jahr 2011
wird per Verordnung des Gemein-
derates mit € 6.381,95 festgesetzt.

- Um der Marktgemeinde das Erst-

vergaberecht für die Wohnungen in
den neuen OSG-Wohnanlagen
„Graf Leonhard-Straße“ und „Fa-
miliendorf“ zu sichern, beschließt
der Gemeinderat - gemäß den Be-
stimmungen der Wohnbauförde-
rung - 50 % der vorgeschriebenen
Erschließungskosten wieder an die
OSG zu refundieren.

- Der Gemeinderat erlässt für den ge-
meindeeigenen Müllhof ab 1. Mai
2011 neue Öffnungszeiten.
Weiters wird eine Vereinbarung mit
der Fa. Rossbacher genehmigt, die
vorsieht, dass Gemeindebürger hin-
künftig Altholz und Sperrmüll nicht
mehr im Gemeinde-Müllhof abge-
ben sondern direkt im Abfallwirt-
schaftszentrum der Fa. Rossbacher
in der Draustraße entsorgen kön-
nen.

- Für die neue „Öffentliche Bücherei
Nußdorf-Debant“, in der die bishe-

rigen Pfarrbüchereien Nußdorf und
Debant organisatorisch zusammen-
gefasst werden, wird die entspre-
chende Trägerschaftsvereinbarung
zwischen den Pfarren und der
Marktgemeinde genehmigt.

- Der Gemeinderat vergibt den Auf-
trag für dringend notwendige Fels-
sicherungsarbeiten am Basisweg
Nußdorf-Debanttal (Bereich „Gra-
nevar“ und „Schöder“) an die Fa.
Felbermayr Bau GmbH & CoKG.

- Die Fa. Manhart GmbH (Toolpark)
hat sich bereit erklärt, ab Sommer
2011 als Postpartner Postdienstlei-
stungen für die Bevölkerung und
die Betriebe in Nußdorf-Debant zu
erbringen. Als Starthilfe für die Fa.
Manhart gewährt die Marktgemein-
de eine einmalige Unterstützung in
Höhe von € 6.000,--. 

Öffentliche Gemeinderatssitzung am 1. März 2011
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Rechnungsabschluss 2010
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Gesamt-Einnahmen ordentl. und außerordentl. Haushalt € 5.899.354,70
Gesamt-Ausgaben ordentl. und außerordentl. Haushalt € 5.617.201,90
= Rechnungsüberschuss € 282.143,80

- Die einmaligen Einnahmen (wie Bedarfszuweisungen, Landesbeihilfen, Rechnungsüberschüsse, Darlehensaufnahmen usw.) be-
tragen im Jahr 2010 € 785.300,--.

- Die einmaligen Ausgaben belasten das Gemeindebudget mit einem Betrag von € 1.093.740,-- (z.B. Eigenmittel bzw. Einrich-
tungskosten Gemeindezentrum, Sanierung von Fußballtrainings- und Freitennisplatz bzw. Sportzentrum, Straßen- und Wegpro-
jekte, Maschinen und Werkzeuge, Kapitaltransferzahlungen usw.).

Die wichtigsten Investitionen und einmaligen Ausgaben im Vorjahr waren: 
1. Bauprojekte
- Einrichtungskosten Generalsanierung, Zu- und Umbau Gemeindezentrum € 380.660 

bzw. deponierte Kaution an Kommunal-Leasing (€ 300.000,--)
- Interessentenbeitrag Wartschenbachverbauung € 13.290
- Interessentenbeitrag Dorfbachverbauung € 117.700 € 511.650 

2. Diverse einmalige Projekte
- Sanierungsarbeiten Gemeindegebäude (wie Dach FF-Gebäude, Dach VS Debant, € 42.640 

Schulklassen VS Nußdorf, Schindeldach Friedhof Nußdorf, Dach Leichenhalle
Debant und Dach Bauhofgebäude)

- Einrichtungen für Volksschulen und Kindergarten (Schultafeln, € 13.730 
Informatikraum, Turngeräte, Vorhänge, Geschirrspüler usw.)

- Sanierungsarbeiten Sportbereich (Fußball-Trainingsplatz, Freitennisplätze, € 52.470 
Sport- und Freizeitzentrum bzw. Technikaustausch Saunaanlagen)

- Gehsteige, Straßenneuerrichtungen € 19.300 
- Gemeindestraßen- und Wegebauten bzw. Sanierungen (Steiner-Rader-Weg, € 91.060 

Wartschenbachbrücke, Luner-Weg, Reckenbach usw.)
- Diverser Grunderwerb durch die Gemeinde € 7.660 
- Wasserversorgung (Wasseranschlüsse, Steuerungsanlage Notversorgung, € 23.440 

Hydrantenaustausch, Wasserzähler-Nachkauf) und Kanal-Neuverlegungen
- Schuldendienstbeitrag Abwasserverband € 58.970 
- Sanierungsarbeiten bzw. Wärmezählertausch Sport- und Freizeitzentrum € 10.710 
Gesamte größere einmalige Ausgaben für 2010 € 831.630 

Finanzlage der Marktgemeinde
Durch die erwähnte positive Erhöhung der fortdauernden Einnahmen um fast 9 % bzw. der günstigen Entwicklung der fortdauern-
den Ausgaben hat sich der Brutto-Überschuss (=Differenz zwischen den fortdauernden Einnahmen und Ausgaben) gegenüber
dem Vorjahr um € 291.100,-- erhöht (d.i. eine Erhöhung von über 40 %).

Resultierend aus dem erhöhten Brutto-Überschuss bzw. der gleichbleibenden Annuität reduzierte sich auch der Verschuldungs-
grad auf 41,6 % im Jahr 2010 (gegenüber Vorjahr 58,6 %). 

Der Schuldenstand unserer Gemeinde betrug mit Ende des Rechnungsjahres 2009 € 2.832.740,-- und hat sich im laufenden Jahr
um € 377.170,-- reduziert und beträgt per 31.12.2010 nunmehr noch € 2.515.570,--.
Der Kapitalrest für die Leasingverpflichtung (aufgenommen für die Sanierung der Volksschule Debant) beträgt per 31.12.2010
ca. € 190.000,--. 
Zu diesem Schuldenstand hinzurechnen muss man aber auch noch die künftige Leasingverpflichtung, die durch den Neubau des
Amtsgebäudes bzw. die Sanierung und des Umbaues des Vereins-/Kulturhauses entstanden ist. 
Die Leasingrate für dieses Projekt wird ab dem Jahr 2011 nach der Endabrechnung des Projektes zur Zahlung fällig und beträgt
jährlich ca. € 150.000,--.

Die wichtigsten Einnahmen im Jahr 2010 waren: Die wichtigsten Ausgaben im Jahr 2010 waren:

Grundsteuer A und B € 201.690,-- Personalaufwand für Bediens-
tete und Gemeindeorgane

€ 1.185.350,--

Kommunalsteuer € 682.190,-- Gebrauchs-/Verbrauchsgüter € 105.650,--

Abgaben-Ertragsanteile € 2.307.690,-- laufende Transferzahlungen € 1.831.800,--

Benützungsgebühren, Ver-
kaufs- und Leistungserlöse
bzw. sonst. Einnahmen

€ 1.186.610,--
Verwaltungs- und Betriebsauf-
wand

€ 737.300,--

Erschließungsbeiträge € 226.470,-- Schuldzinsen € 44.140,--
Lfd. Transferzahlungen € 252.310,-- Schuldentilgung € 377.170,--



Mittwoch 16.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 16.00 bis 18.00 Uhr
1. Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr (FR geschlossen)

Der Bauhof ist somit an folgenden Samstagen geöffnet:
Sa., 7. Mai 2011 (Fr., 6. Mai geschlossen) Sa., 3. September 2011 (Fr., 2. September geschlossen)
Sa., 4. Juni 2011 (Fr., 3. Juni geschlossen) Sa., 1. Oktober 2011 (Fr., 30. September geschlossen)
Sa., 2. Juli 2011 (Fr., 1. Juli geschlossen) Sa., 5. November 2011 (Fr., 4. November geschlossen)
Sa., 6. August 2011 (Fr., 5. August geschlossen) Sa., 3. Dezember 2011 (Fr., 2. Dezember geschlossen)

So entsorgen Sie Ihren Sperrmüll und Ihr Altholz
bei der Fa. Rossbacher:

1. Auto auf der Brückenwaage vor dem Büro parken.
2. Im Büro anmelden. Ihr Auto wird gewogen und Ihre

Daten erfasst.
3. Mit dem Fahrzeug zu den gegenüberliegenden Con-

tainern fahren und dort Müll entsorgen.
4. Auto nochmals zum Wiegen auf der Waage abstel-

len.

VERWIEGUNG DIENT
NUR ZU ERFASSUNGS-

ZWECKEN! 
DIE ENTSORGUNG VON
ALTHOLZ UND SPERR-
MÜLL IST KOSTENLOS!
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Änderungen im Gemeinde-Müllhof
Sperrmüll- und Altholzentsorgung

Sperrmüll und Altholz können ab sofort im Abfallwirtschaftszentrum der Firma Rossbacher in der Draustraße ent-
sorgt werden. Die entsprechenden Container im Gemeinde-Müllhof stehen nicht mehr zur Verfügung.

Öffnungszeiten des Abfallwirtschaftszentrums:
Montag bis Freitag von 07.00 bis 17.00 Uhr

Die Abgabe von Sperrmüll und Altholz durch private Haushalte aus Nußdorf-Debant ist in haushaltsüblichen Men-
gen bei der Firma Rossbacher weiterhin kostenlos. 
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Neue Müllhoföffnungszeiten seit Mai 2011



Die Landesgruppe der Tiroler Ge-
meinnützigen Bauträger lud am 12.
Jänner 2011 zur Pressekonferenz
über das gemeinnützige Baugesche-
hen 2010/2011 in Tirol. 

In Tirol bekommen dieses Jahr 3386
Familien von den Tiroler Gemeinnüt-
zigen Wohnbaugesellschaften eine
kostengünstige Wohnung. Landesob-
mann Prof. Dr. Klaus Lugger konnte
berichten, dass allein in Osttirol heu-
er 200 Wohnungen fertiggestellt und
übergeben werden können.

Darunter befindet sich auch das Fa-
miliendorf Nußdorf-Debant. Die
Schlüsselübergabe für die 28 Miet-

wohnungen wird am
Freitag, 26. August 2011
stattfinden. 

Im Familiendorf Nuß-
dorf-Debant stehen nur
noch wenige Wohnungen
zur Vergabe.
Interessierte Gemeinde-
bürgerInnen können sich
noch bis Ende Mai im
Marktgemeindeamt Nuß-
dorf-Debant für eine
Wohnung bewerben, be-
vor diese auch an aus-
wärtige Interessenten
vergeben werden. 
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!! TAG DER OFFENEN TÜR !!
IM ABFALLWIRTSCHAFTSZENTRUM ROSSBACHER

für Gemeindebürger von Nußdorf-Debant
SAMSTAG, 7. MAI 2011 VON 09.00 BIS 12.00 UHR

Pressekonferenz der Tiroler Bauträger

Josef Altenweisl (GHS), Dr. Peter Hanser (WE-Tirol), Georg
Theurl (OSG), Prof. Dr. Klaus Lugger (Landesobmann/Neue Hei-

mat), Bgm. Ing. Andreas Pfurner, Dipl.Ing. Markus Lechleitner
(Alpenländische Heimatstätte), Franz Robitsch (Obmann SOS-

Kinderdorf)

im Familiendorf Nußdorf-Debant

ROSSBACHER
Alles sauber mit

K O M M U N A L - E N T S O R G U N G
G E W E R B E - E N T S O R G U N G
B A U S T E L L E N E N T S O R G U N G
C O N T A I N E R - S E R V I C E
G E F Ä H R L I C H E A B F Ä L L E
A R G E V - P A R T N E R
A LT PA P I E R / K A R T O N A G E N

A L T E I S E N / S C H R O T T
K A N A L R E I N I G U N G
H E I Z Ö L / D I E S E L
B E N Z I N / K O H L E
D I S K O N T T A N K S T E L L E
C I N E - X K I N O C E N T E R
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Am 24. Februar 2011 fand die off-
zielle Präsentation der neu ange-
schafften Altbürgermeister-Porträts
im Sitzungssaal des Marktgemeinde-
amtes Nußdorf-Debant statt. 

Die Gemälde wurden 2009 über Ini-
tiative des Kulturausschusses in Auf-
trag gegeben und sind als Bürgermei-
ster-Galerie unserer Marktgemeinde
gedacht. 

Die Porträts stammen vom akademi-
schen Maler Othmar Trost aus Matrei
in Osttirol, der die Bilder im Rahmen

der Präsentation auch kurz vorstellte
und für Fragen zur Verfügung stand. 
An der Feier nahmen neben dem
Künstler die noch lebenden Altbür-
germeister sowie die Angehörigen
der verstorbenen Gemeindeober-
häupter gemeinsam mit dem derzeiti-
gen Gemeinderat sowie Pressevertre-
tern teil. 

Im Anschluss an den kurzen Festakt
waren alle Anwesenden von der
Marktgemeinde zu einem ge-
schmackvollen Buffet eingeladen. 
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Nußdorf-Debant hat Bürgermeister-Galerie

AUGUST GREIL
BÜRGERMEISTER 1945-1947

DIPL.-VW. ERICH MAIR
BÜRGERMEISTER 1980-1983

REG. RAT JOSEF ALTENWEISL
BÜRGERMEISTER 1983-2004

KR ANDRÄ IDL
BÜRGERMEISTER 1956-1960

UND 1962-1980

FRANZ GREIL
BÜRGERMEISTER 1947-1956

REG. RAT ANTON SCHLEMMER
BÜRGERMEISTER 1960-1962

Der Porträtkünstler Othmar Trost
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Großer Erfolg bei
Silvesterversteige-

rung
Am 16. Jänner 2011 fand im Deban-
ter Gasthaus „Paulo Brot & Spiele“
die Übergabe des Spendenschecks
aus der Benefizveranstaltung „Silve-
ster 2010“ statt.
Dabei konnte der Spendenbetrag in
Höhe von € 24.500,-- von Mitglie-
dern des Organisationsteams rund um
Wirt Nabil Keliny an Georgs Eltern
übergeben werden. 

Die überwältigende Steiger- und
Spendenfreudigkeit bei der Silvester-
versteigerung zeugt von der großarti-
gen Hilfsbereitschaft, die dieser Un-
glücksfall in der Bevölkerung ausge-
löst hat.

Ulrich Mattersber-
ger radelt für Georg

Ortner
Extremsportler Ulrich Mattersberger
und das Kärntner Unternehmen vita-
life®, der Marktführer und Trendset-
ter bei Magnet-Resonanz-Stimula-
tions-Systemen, verbindet eine au-

ßergewöhnliche
Kooperation, die
nun dem 21-jähri-
gen Bergbauern-
sohn Georg Ortner
zu Gute kam. Mat-
tersberger und vi-
ta-life® stellen
sich gemeinsam in
den Dienst der gu-
ten Sache: der ehe-
malige österreichi-
sche Meister beim
Bergfahren in der
Masterklasse ra-
delt auf seinem Er-
gometer, und der
führende Anbieter
von Magnetfeld-

therapiesystemen legt dafür pro Kilo-
meter 0,10 Cent in die Charity-Kasse.
Mit einem vita-life® Magnetfeldsy-
stem kann die Genesung stark unter-
stützt, (Phantom-)Schmerzen gelin-
dert, die Durchblutung angeregt und
die Muskeln aufgelockert werden.
Ulrich Mattersberger, der selbst seit
vielen Jahren auf die Magnet-Reso-
nanz-Stimulation schwört, hat Georg
Ortner in die Handhabung des Sy-

stems eingewiesen und wird – auf
seinen eigenen Radtouren in die Ber-
ge – immer wieder auf dem Hof vor-
beischauen und die Einstellungen
und Fortschritte überprüfen. Schon
von den ersten Anwendungen war
Georg Ortner begeistert.

Spendenaktion der
Pfarre Nußdorf

Auch die Pfarre Nußdorf mit Pfarrge-
meinderats-Obfrau Gabi Ortner rief
in der Vorweihnachtszeit eine Spen-
denaktion ins Leben. Ein Hilfskonto
wurde eingerichtet und nach einem
Bericht in der Tiroler Tageszeitung
langten zahlreiche Geldbeträge aus
Osttirol und Oberkärnten ein. Im Fe-
bruar besuchten drei Mitglieder des
Pfarrgemeinderates Georg Ortner in
seinem Elternhaus und übergaben
ihm den Spendenscheck in Höhe von
€ 15.630,--. 
Die Pfarrgemeinde Nußdorf bedankt
sich herzlich bei der Bevölkerung für
die überwältigende Spendenbereit-
schaft!

Gleichzeitig wünschen wir Georg für
die Zukunft alles Gute und dass er
seine bewundernswerte Kämpferna-
tur, Fröhlichkeit und Lebensfreude
immer beibehält.

Georg Ortner vom Bergbauernhof vlg. Luner in Obernußdorf verunglückte im Juli 2010 bei einem Arbeitsunfall in
Oberösterreich schwer. Er erlitt dabei so gravierende Verletzungen, dass ihm beide Beine amputiert werden mussten. 
Um dem heute 21-Jährigen die Rückkehr nach Nußdorf und einen Neustart in seinem Elternhaus am Hochberg zu er-
möglichen, wurden mehrere Spendenaktionen ins Leben gerufen.

Eine Welle der Hilfsbereitschaft

PGR-Obfrau Gabi Ortner, Andreas Blaßnig und
Norbert Perfler (v.l.) überreichten Georg den

Scheck.

Anna Ortner, Ulrich Mattersberger, 
Bgm.-Stellv. Gertraud Oberbichler und vita-

life® Chefin Ingrid Brandstötter (hinten v.l.) mit
Georg Ortner bei der Übergabe des Magnet-

feldsystems; Foto: vita-life®

v.l.: Andreas, Thomas und Rosmarie Pfurner, Notburga und Margarethe
Walchensteiner, Vinzenz Wallensteiner, Barbara und Michael Auer, Anna
und Simon Ortner mit Nabil Keliny, Doris Salcher und Hans Gumpitsch
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Mathilde & 
August Greil

Bereits am 24. Oktober des Vorjahres
konnten Mathilde und August Greil,
vulgo Bergermoar in Obernußdorf,
das Fest der Goldenen Hochzeit fei-
ern.

Aus diesem Anlass statteten Bezirks-
hauptfrau-Stellvertreter Dr. Karl
Lamp und Bürgermeister Ing. Andre-
as Pfurner mit Bürgermeister-Stell-
vertreterin Traudl Oberbichler dem
Ehepaar am 17. März einen Besuch
am Nußdorfer Berg ab. Im Rahmen
einer kleinen Feier erhielten die Jubi-
lare die Ehrengabe des Landes Tirol
sowie ein Geschenk der Marktge-
meinde, und die Gäste konnten eini-
ges aus den 50 Ehejahren am Berger-

moarhof erfahren.

August Greil wuchs am Bergermoar-
hof auf und übernahm den Landwirt-
schaftsbetrieb nach der Grund- und
Landwirtschaftsschule von seinem
Vater. Zusätzlich war Herr Greil bis
zur Pensionierung 20 Jahre lang im
Nebenerwerb tätig.
Ehefrau Mathilde, geborene Winkler,
stammt aus Gödnach und arbeitete
nach dem Besuch der Volksschule bis
zur Heirat als Stubenmädchen.

Das Ehepaar Greil hat vier gemeinsa-
me Kinder, wobei eine Tochter be-
reits im Kleinkindalter verstorben ist.

Brigitte & 
Werner Neumaier

Die Eheleute Brigitte und Werner
Neumaier aus Nußdorf konnten am
4. November 2010 das Fest der Gol-
denen Hochzeit feiern.

Bezirkshauptfrau Dr. Olga Reisner,
Bürgermeister Ing. Andreas Pfurner
und Bürgermeister-Stellvertreterin
Traudl Oberbichler gratulierten den
Jubilaren im Rahmen eines gemein-
samen Mittagessens am 13. Jänner
2011 im Café am Sportplatz zu ihrem

Jubiläum. Dabei wurden auch die Ju-
biläumsgabe des Landes Tirol sowie
ein Präsent der Marktgemeinde über-
geben.

Werner Neumaier stammt aus Lienz
und war nach der Pflichtschule als
Holzarbeiter bzw. viele Jahre als
Platzmeister bei der Holzfirma Berg-
mann tätig.
Brigitte Neumaier, geb. Zankl, ist
ebenfalls gebürtige Lienzerin. Nach
der Volks- und Hauptschule erlernte
sie den Kochberuf.

Das Ehepaar Neumaier wohnt seit
1969 in der Nußdorfer Lienzerstraße
und hat drei gemeinsame Kinder.
Ebenso konnten drei Enkel zur Gol-
denen Hochzeit gratulieren.

Mag. phil. Sabi-
ne Gailer (geb.
1985) aus De-
bant hat das
Masterstudium
für Sozial-
pädagogik am
Institut für Er-
ziehungs- und
Bildungswis-
senschaften an
der Karl Fran-

zens-Universität in Graz am 17. März
2011 mit der Sponsion abgeschlos-
sen. 
Ihre Mutter Heidi ist als Haushalts-
hilfe beim Sozial- und Gesundheits-
sprengel Nußdorf-Debant beschäf-
tigt, ihr Vater Wolfgang ist Berufsof-
fizier des Österreichischen Bundes-

heers. Der jüngere Bruder Christian
studiert Telematik in Graz. 
Nach Ende ihres Studiums hat Sabine
eine Arbeitsstelle im Jugendzentrum
in Frohnleiten angenommen. 

Sponsion

Das Jubelpaar mit Bezirkshauptfrau Dr. Olga
Reisner
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Zwei Goldene Hochzeiten

Wir bitten Gemeindebürgerinnen
und Gemeindebürger, die einen
akademischen Abschluss erworben
haben, dies am Marktgemeindeamt
bekannt zu geben, damit - wenn ge-
wünscht - eine Veröffentlichung im
Gemeindekurier erfolgen kann.

Danke für die 
Mithilfe!

Am 22. Dezem-
ber 2010 konnte
GR. KR Horst
Idl seinen 70.
Geburtstag fei-
ern. 

Auch die Marktgemeinde Nußdorf-
Debant mit Bürgermeister Ing. An-
dreas Pfurner stellte sich als Gratu-
lantin beim verdienten Gemeinde-
bürger und erfolgreichen Unter-
nehmer ein. 

Gratulation
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Musikalische Höhepunkte
Faltenradio begeisterte die Besucher

“Ich habe sie gleich nach dem Kon-
zert gekauft. Die neue CD. Von „Fal-
tenradio“. Von wem? „Faltenradio“:
Klarinetten, wunderschön gespielt,
berühren Sie wie menschliche Stim-
men, singen klar und fein, tanzen vir-
tuos und dann setzt ein Faltenradio
ein … und dann noch eins.“ So lesen
sich die ersten Zeilen im Booklet.
Die vier jungen Mannen vom Ensem-
ble „Faltenradio“ - der betagteste un-
ter ihnen zählt gerade mal fünfund-
dreißig Lenze - halten, was sie ver-
sprechen. Kein Wunder, jeder von ih-
nen ist ein Spitzenmusiker. Von Kla-
rinettensolisten der Wiener Philhar-
moniker und Symphoniker bis hin zu
Dozenten an den besten Musikuni-
versitäten Österreichs. – Und alle
verbindet ihre Leidenschaft zur
Volksmusik. So schön, liebevoll und
doch urig-wild gespielte Polkas und
Landler von zwei Klarinetten, Bass-
klarinette und Ziehharmonika hört
man so bald nicht wieder in unserem
schönen Osttirol. Wer sich auf einen

herkömmlichen klassischen Konzert-
abend eingestellt hatte, wurde von
der ersten Minute an positiv über-
rascht: Geistreich moderiert wurde
das Publikum durch alle Musikrich-
tungen geführt. Wer geglaubt hatte,
viel über Musik zu wissen, konnte
bei „Faltenradio“ noch mehr erfah-
ren, vor allem live miterleben und –
genießen. Wer nichts von Musik ver-
steht, konnte lernen und – genießen.
Wilde Balkanmusik in unüblichen
Taktarten, Extrem-Paschen im Quar-
tett, John Dowland-Ballade mit Ge-
sang und Instrumentalbegleitung, Di-
xie und Jazz und – edel gespielte ech-

te Volksmusik. „Faltenradio“
hat alle Erwartungen übertrof-
fen. Wer diesen Artikel liest
und leider nicht beim Konzert
in Nußdorf-Debant dabei sein
konnte, hat allen Grund sich
zu ärgern? Nein! „Faltenradio“
googeln, den nächsten Kon-
zerttermin suchen und als
Überbrückung die neue CD
bestellen.”

Erich Pitterl

Bis auf den letzten Steh- und
Sitzplatz war der Kultursaal
am 26. März 2011 gefüllt, als
die vier Schlagwerker Mar-
kus Wendlinger, Markus
Warscher, Gemeindebürger
René Mair und Peter Linds-
berger die Besucher von den
Sesseln rissen.
Sowohl mit traditionell afri-
kanischen Trommeln, Ma-
rimba, Vibraphon usw. als

auch mit Alltagsgegenständen wie
Regentonnen, Malerkübeln oder Ge-
schirr beeindruckte DRUMARTIC
die Zuhörer. Das Konzertprogramm
reichte von klassischen Werken bis
hin zu bekannten Ohrwürmern, und
natürlich kamen auch Spaß und Ka-
barett nicht zu kurz.
Ein besonderer Abend, der den fast
500 Besuchern noch lange in Erinne-
rung bleiben wird!
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Bgm.-Stellv. 
Kulturreferentin
Gertraud 
Oberbichler

Geschätzte Gemeindebürgerinnen
und Gemeindebürger!

Haben Sie sich schon einmal ge-
fragt, wie familienfreundlich unsere
Gemeinde ist? Als Obfrau und Bür-
germeister-Stellvertreterin bin ich
nicht nur für Kultur, sondern auch
für die Familien in unserer Markt-
gemeinde zuständig.

Unsere Gemeinde bietet sehr viel
für Familien – es sei mir erlaubt, ei-
niges davon aufzuzählen:
Ob für Kinder, Jugendliche, Senio-
ren oder sozial schwächere Perso-
nen, allen wird etwas geboten!
Ebenso richtet sich das kulturelle
Angebot auch an Familien, z.B.
Osterhasenaktion, Weihnachtspfad,
Kulturwochenende, Herbstfest,
Kulturfahrten usw.
Weiters gibt es in unserer Gemeinde
zahlreiche finanzielle Unterstützun-
gen wie z.B. Heizkosten- oder Sai-
sonkartenzuschuss. 
Es ist für mich immer eine große
Freude, für Sie und gemeinsam mit
Ihnen gute “Sachen” zu organisie-
ren und zu gestalten.

Bis zum nächsten Mal wünsche ich
Ihnen eine gute Zeit. 

Ihre Traudl Oberbichler
Referentin für Kultur und Familie 

Das Kulturreferat der Marktgemeinde und die Erwachsenenschule Nußdorf-
Debant luden am 8. April 2011 zu einem musikalisch abwechslungsreichen
Abend mit toller Bühnenshow in den Kultursaal. 

Drumartic brachte den Kultursaal zum Beben



Am Sonntag, dem 20. März 2011,
wurden unsere Erstkommunionkin-
der der Pfarrgemeinde vorgestellt. Zu
ihrer Taufe wurden sie noch von ih-
ren Eltern und Paten in die Kirche ge-
bracht, jetzt ist die Zeit gekommen,
dass sie selbst aktiv werden. Sie wol-
len Teil unserer christlichen Gemein-
schaft sein. 
Auf dem Bild, welches die Erstkom-
munionsvorbereitung begleitet, ha-

ben sich die Kinder mit verbundenen
Augen und der schwächeren Hand
selbst porträtiert und damit ihr eige-
nes Ich unverfälscht dargestellt. Es
entstand ein authentisches, glaub-
würdiges Gemeinschaftsbild unter
der Anleitung der Lehrpersonen Ur-
sula Hopfgartner, Daniela Green und
Maria Halbfurter. In der Mitte steht
das allsehende Auge Gottes, welches
mit einer Bogenbrücke verschmilzt.

Rechts und links der Pupille sind die
Pfeiler angedeutet, welche die 
Brücke stützen und somit den siche-
ren Weg für die Kinder zu Gott er-
möglichen.
Die Erstkommunionkinder leisten im
Zuge der Vorbereitung, die unter dem
Motto „Wir bauen eine Brücke zu
GOTT“ steht, an fünf Sonntagen ei-
nen kleinen Beitrag zur Gestaltung
des Gottesdienstes.

Volksschule Debant
Vorstellung der Erstkommunionkinder
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!! NEU !! NEU !! NEU !! NEU !! NEU !!

Elektrofahrrad-Förderung
der Marktgemeinde

In seiner Sitzung am 20.04.2011 hat der Gemeinderat beschlossen, GemeindebürgerIn-
nen beim Ankauf eines Elektrofahrrades bei einem heimischen Betrieb einen Zu-
schuss in Höhe von 10 % des Kaufpreises (maximal € 150,--) zu gewähren. 
Gefördert werden Fahrradankäufe ab 1. Jänner 2011. Förderanträge sind innerhalb ei-
nes Monats ab Kaufdatum zu stellen. Alle, die ihr Fahrrad bereits gekauft haben, müs-
sen den Förderantrag noch im Mai 2011 stellen. 

Nähere Informationen zu den Förderrichtlinien sowie das Antragsformular erhalten Sie
im Marktgemeindeamt. 

Foto: Amt der Tiroler 
Landesregierung

Abteilung Verkehrsplanung



In der Zeit von
21. bis 27. Fe-
bruar 2011
fand die Win-
tersportwo-
che der 2.
Klassen am
Zettersfeld
statt. 54 Schü-
lerinnen und
Schüler wur-
den von 6 Leh-
rerinnen und
Lehrern be-
treut. Nach ei-
nem sportli-
chen Vormit-
tag freuten
sich alle schon
auf das bevor-

stehende Mittagessen und auf die
verdiente Rast. Im „Alpengasthaus
Bidner“ wurden die Kinder vorzüg-
lich versorgt. Die Wirtsleute und ihr
Personal verwöhnten die Sportler mit
hervorragendem Essen und zeigten
sich auch bei den „Saftln“ sehr groß-
zügig. Nachdem am Nachmittag in
die tollen Pisten noch herrliche
Schwünge gesetzt wurden, durften
wir beim „Sport Moser“ Schier und
Stöcke unterstellen. Am Montag und
Dienstag mussten wir noch mit Nebel
und Schneefall kämpfen. Ab Mitt-
woch war das Wetter aber deutlich
besser: Sonnenschein und Neuschnee
bescherte uns Pistenspaß ohne Ende.
Die erlebnisreiche Woche wird allen
Beteiligten noch lange in Erinnerung
bleiben.

Unter dem verbindenden Motto
„Musik kennt keine Grenzen“ kon-
zertierten am 23. März die Mittel-
schule Innichen und die Musik-
hauptschule Nußdorf-Debant im
bis auf den letzten Platz gefüllten
Kultursaal Nußdorf-Debant. 
Der Direktor der MHS Nußdorf-De-
bant, Thomas Greuter, freute sich
sichtlich, die Gäste aus Südtirol be-
grüßen zu dürfen. 
Am darauffolgenden Tag gab es die
Wiederholung des Konzerts in Inni-
chen.
Die dritten Klassen der genannten
Schulen hatten mit großem Eifer
schwungvolle Lieder und Musik-
stücke einstudiert und verbreiteten
mit ihrem erfrischenden, flotten Ge-

sang gute Laune. So manche Inter-
pretationen, deren Titel das Vereinen-
de betont, wie etwa „Singing all to-
gether“, „Musik ist eine Brücke“
oder „Insieme“, wurden gemeinsam
zum Besten gegeben. 

In gewohnter Manier gestalteten sich
die Auftritte des Schulorchesters und
des Auswahlchors der MHS Nuß-
dorf-Debant als besonderer Ohren-
schmaus. 

Wintersportwoche am Zettersfeld

Konzert “Musik kennt keine Grenzen”
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Hauptschule Nußdorf-Debant
Check your risk!

Alpinkompetenzzentrum Osttirol,
Polizei und Bergrettung starteten eine
Präventionskampagne, um Alpin-
unfälle zu vermeiden. Selbstverständ-
lich beteiligte sich die Hauptschule
Nußdorf-Debant an diesem äußerst
interessanten und wichtigen Projekt.
Alle SchülerInnen und Schüler der 3.
Klassen waren mit Eifer bei der Sa-
che. In der Schule wurden die Ju-
gendlichen über die Gefahren abseits

der Piste informiert. Direkt im Schi-
gebiet Zettersfeld wurden die prakti-
schen Übungen durchgeführt. Von
der Lawinengefahr angefangen über
Unfallvermeidung und richtiges Ver-
halten bei Unfällen bis hin zu den Pi-
stenregeln spannte sich der Bogen
der spannenden Themen. Auch Erste-
Hilfe Maßnahmen wurden geübt. Die
Kinder waren jedenfalls begeistert. 

Ein “Lawinenopfer” wurde geborgen.

Schülergruppe mit Frau Brigitte Trojer



Die internationale musikalische Rei-
se musste gut geplant und vorbereitet
werden. Sie sollte ja ohne Pannen er-
folgen, und daher trafen sich die
Schülerinnen und Schüler der zwei
Partnerschulen wenige Tage vor dem
großen Auftritt in Maria Luggau, um
ihrem Können den letzten Schliff zu
geben. Die Jugendlichen waren sich
einig: „Musik ist unsere Sprache“.
Bereits über ein Jahr lang laufen ge-
meinsame Projekte der beiden Schu-
len. Freundschaften haben sich mitt-
lerweile entwickelt. Sie unterstützen
und fördern die harmonische Zusam-
menarbeit. 

Begonnen hatte alles im Herbst 2009
mit einem gemeinsamen Schitag in
Innichen, nachher luden die Osttiro-
ler ein. Die jungen Musiker aus Nuß-
dorf-Debant boten ihren Südtiroler
KollegInnen ein tolles Musikpro-
gramm. Nach einem Besuch in der
Römerstadt Aguntum gab es eine
„Schnitzeljagd“. Auf diese Art und
Weise erkun-
deten die Teen-
ager die Ort-
schaft Debant.
Ein gemeinsa-
mes Grillen
und lustige

Spiele bildeten den Abschluss des
Besuchs.

Auf ein Wiedersehen bei weiteren
Konzerten und Aktivitäten freuen
sich alle, nicht nur die Schülerinnen
und Schüler, sondern auch die Lehr-
personen.

Alex Capus: Léon und Louise
Eine Liebesgeschichte im Jahrhun-
dert der Kriege. Von einem Paar, das
gegen alle Konventionen an seiner
Liebe festhält.

Siri Hestvedt: Der Sommer ohne
Männer
Eine Frau, die mit Wut im Bauch und
dem Herzen auf der Zunge notiert,
was ihr zum Thema Liebe, Ehe und
Sex einfällt. (Und das ist, neben Ge-
dichten und einem erotischen Tage-
buch, eine Menge!)

Die ??? Kids: Panik im Paradies
Eigentlich haben Justus, Peter und
Bob ja Ferien. Doch dann treffen sie
auf einen Kapitän, der sich einen
kleinen Privatzoo mit exotischen Tie-
ren hält. Als plötzlich alle Tiere an
rätselhaften Infektionen erkranken
und die Besucher ausbleiben, werden
Justus, Peter und Bob neugierig.
Schon bald merken sie, dass da je-
mand ein düsteres Geheimnis hütet... 

Natalie Pope Boyce, Mary Pope
Osborne: Mit Anne und Philipp bei
den Römern
In Pompeji warten viele spannende
Abenteuer auf Anne und Philipp. Was

hat es mit dem geheimnisvollen Per-
gament auf sich? Wovor will die alte
Frau sie warnen? Und schaffen die
beiden es, rechtzeitig vor dem Aus-
bruch des Vesuvs zu flüchten? Wie
gut, dass Philipp und Anne ihr For-
scherhandbuch immer dabei haben -
so können sie auf ihrer aufregenden
Zeitreise alles Wissenswerte über das
alte Rom und Pompeji nachlesen.

Ein Besuch in der Bücherei Nußdorf
lohnt sich immer und für jeden. Vom
„alten Schmöker“ bis hin zu den ak-
tuellen Bestsellern haben wir ein um-
fangreiches Angebot. Außerdem ver-
suchen wir jeder Altersstufe (vom
Kindergartenkind bis zum Senior)
und jedem Geschmack gerecht zu
werden. Für unsere Kinder werden
wir in Zukunft die Spielecke wieder
neu bestücken. Bitte gebt uns auch
eure Buch-, DVD- und CD-Wünsche
bekannt, damit wir unser Sortiment
für euch entsprechend erweitern kön-
nen.

Auf euren Besuch freuen sich die
Mitarbeiter der Bücherei Nußdorf:
Elisabeth, Carmen, Karin, Marianne,
Monika, Ralf, Renate, Rosi, Sandra 
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Bücherei Nußdorf
Die Buchtipps für regnerische Tage und erholsame Stunden

Unsere Öffnungszeiten:

Mittwoch
17.00 bis 18.00 Uhr

Freitag
09.00 bis 11.00 Uhr
19.00 bis 20.00 Uhr

Sonntag
10.00 bis 11.00 Uhr

An Feiertagen geschlossen!
In den Sommerferien: NUR Frei-
tag von 18.00 bis 20.00 Uhr geöff-
net!

Auf Ihren Besuch freut sich das
Büchereiteam!

Kontakttelefon: 0681/1026 8390

Öffnungszeiten der Bücherei Debant

Dienstag 19.00 bis 20.00 Uhr Donnerstag 17.30 bis 19.00 Uhr
Mittwoch 15.00 bis 16.30 Uhr

Kontakttelefon: 0680/30 40 465



Rodelrennen auf der
Faschingalm

Auch heuer wurde auf der Fasching-
alm wieder ein Rodelrennen veran-
staltet. Alle Volksschüler standen
zweimal am Start. Beim ersten Ren-
nen – einem Doppelsitzerbewerb, bei
dem die Paare gelost wurden – wurde
der Sieger durch die Mittelzeit be-
stimmt. Beim zweiten Rennen, bei
dem jeder Teilnehmer die Strecke al-
leine bewältigen musste, wurden die
schnellsten Rodler der jeweiligen
Klasse ermittelt. Bei der Siegereh-
rung konnten sich die Kinder über
Medaillen und kleine Sachpreise
freuen. Beim Doppelsitzerbewerb
siegten Alina Moosmair und Simon
Ragger. Als schnellster Rodler der er-
sten Klasse erwies sich an diesem
Tag Marco Zeiner, gefolgt von Jo-
hanna Schett und Selina Zeiner. Bei
den Volksschülern der 3. und 4. Stufe
gewann der Favorit Lukas Unterwai-
nig mit Tagesbestzeit die Goldme-
daille, Silber ging an Andre Anger-
mann und Bronze an Philipp Walder.

Hirtenspiel beim Ad-
ventmarkt

Am 23. Dezember 2010 wurde auf
dem Lienzer Adventmarkt das Iselta-
ler Hirtenspiel von Kindern der VS
Nußdorf aufgeführt. Mitgewirkt ha-
ben auch einige Schüler aus der vor-
jährigen 4. Klasse. Wegen des strö-
menden Regens musste großteils un-
ter einem großen Schirm auf der
Bühne vor der Liebburg gespielt und
gesungen werden.

Weihnachtsfeier im
Mehrzwecksaal

Am 22. Dezember 2010 luden Kin-
dergarten und Volksschule zu einer
besinnlichen Weihnachtsfeier. Unser
Mehrzwecksaal konnte die vielen
Gäste kaum fassen. Die Kinder gaben
Lieder, Instrumental- und Theater-
stücke zum Besten und wollten damit
zum Nachdenken über den eigentli-
chen Sinn von Weihnachten anregen. 

Besuch einer Kin-
derbuch-Autorin

Die Kinderbuch-Autorin Tatjana
Weiler stellte in der 1. Klasse ihr
Buch „Der kleine Delfin“ vor. Sie er-
zählte vom Leben der Inselbewohner
und feierte mit den Schülern ab-
schließend ein Inselfest.

Schneeschuh-
wanderung

Am 9. März fuhren die Kinder der 1.
Klasse mit einem Bus auf die Fa-
schingalm und schnallten sich dort
die Schneeschuhe an. Bei traumhaf-
tem Winterwetter erkundeten sie un-
ter der Leitung des bewährten und
beliebten Nationalpark-Betreuers
Andreas Angermann das freie Gelän-
de, entdeckten Tierspuren im Schnee
und erfuhren allerlei Wissenswertes
über Tiere. Spiel und Spaß machten
diesen Vormittag zu einem beein-
druckenden Erlebnis für alle.

Die Marktmusikkapelle Nußdorf-
Debant lädt zum

Dämmerschoppen

Samstag, 23. Juli 2011
19.30 Uhr

Mehrzweckplatz Nußdorf

Konzert der
Musikkapelle Außervillgraten

Für das leibliche Wohl der Gäste
ist bestens gesorgt. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
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Volksschule Nußdorf

Siegerehrung nach dem Rodelrennen

Schneeschuhwanderung auf der Faschingalm



Unter dem Motto „Musik quer
durch“ lud die Marktmusikkapelle
Nußdorf-Debant zum diesjährigen
Dreikönigskonzert am 8. Jänner 2011
ein. Kapellmeister Roman Possenig
entschied sich für dieses Thema um
zu zeigen, wie vielseitig unsere MK
ist. Bei diesem Konzert präsentierte
er mit seinen MusikantInnen einen
Auszug aus den Stücken, die eine Ka-
pelle bei verschiedensten Ausrückun-
gen im Jahr spielt. Nach zahlreichen
Proben stand dann auch das „bunte“
Programm für das Konzert fest. Mär-
sche, Etüden, Modernes, Konzertwal-
zer,… alles war dabei. Auch zwei
Stücke, die die MMK bereits im Ok-
tober beim Landeswertungsspiel in
Innsbruck mit der Note „Sehr gut“
vortrug, standen auf dem Programm.
Im voll besetzten neuen Kultursaal
zeigte die Marktmusikkapelle, dass
sich die Probenarbeit gelohnt hat. Die
Zuhörer bedankten sich für diesen
schönen Konzertabend mit sehr viel
Applaus.

Vor der Pause erhielten Jungmusikan-
ten öffentlich die Urkunden und Ab-
zeichen für ihre Leistungsabzeichen,
die sie bereits im Jahr zuvor abgelegt
hatten. Für das Leistungsabzeichen
in Bronze erhielten Christina Ort-
ner (Klarinette) und Alexander Zei-
ner (Saxophon) ihre Urkunden. Das
Leistungsabzeichen in Gold erhielt
Lukas Kollnig (Waldhorn).

Aber nicht nur unsere Jungmusikan-
ten wurden ausgezeichnet - auch ver-
diente Musikanten erhielten Urkun-
den für ihre langjährige Treue zur
Musik. Eine besondere Ehre wurde
Peter Wallensteiner, alias „Mühl-
Peter“, zuteil. Als erst drittem Musi-
kanten in der fast hundertjährigen
Geschichte der Musikkapelle Nuß-
dorf-Debant wurde ihm für seine
langjährige Tätigkeit als Obmann, als
Vorstandsmitglied und als treuer und
verdienter Musikant die „Goldene
Lyra“ verliehen. Nach Marcel Lu-
kasser und Hubert Stotter hat der
Ausschuss auch einstimmig für Peter
Wallensteiner diese Auszeichnung
beschlossen!

Eine weitere Auszeichnung erhielt
Roman Possenig vom Tiroler Blas-
musikverband. Für seine bereits 20-
jährige Tätigkeit als Kapellmeister
bei einer Tiroler Blasmusikkapelle
(Nußdorf-Debant und Bannberg)
wurde ihm das Silberne Abzeichen
verliehen!
Wir gratulieren allen Geehrten zu ih-
ren hervorragenden sowie ausdauern-
den Leistungen und wünschen wei-
terhin viel Spaß und Freude an der
Musik!!

Nach dem Konzert unterhielt noch
die „Ursprunger-Tanzlmusik“. Ge-
mütlich und sehr froh über diese ge-
lungene Veranstaltung ließen wir den
Abend ausklingen. 
Ein herzlicher Dank gilt allen fleißi-
gen Helfern und allen MusikantIn-
nen. Ein besonderes Danke auch an
Andreas Blaßnig, der wieder gekonnt
durch das Konzertprogramm führte.
Danke ebenfalls den Gästen des Kon-
zertes, den Fans, den Freunden, allen
Verwandten und Bekannten, die diese
Veranstaltung erst möglich machten.

Nach dem intensiven Ausrückungs-
und Probenjahr 2010 pausierte die
MMK bis Mitte März, um Energie,
Kraft und neue Motivation für die
heurige Saison zu tanken. Inzwischen
laufen die Proben auch schon wieder
auf vollen Touren, mit altbewährten
und einigen neuen Musikanten!

Marktmusikkapelle Nußdorf-Debant
Dreikönigskonzert 2011

Bezirksobmann HR Dr. Klaus Köck, Jugendreferent Friedrich Blaßnig, Lukas Kollnig, 
Alexander Zeiner, Christina Ortner, Obmann Edi Blaßnig, Kapellmeister Roman Possenig (v.l.)

Freuten sich über ihre Auszeichnungen: Roman
Possenig und Peter Wallensteiner
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Ausrückungsvorschau 2011

- 1. Juli
Konzert beim Gasthof Paulo

- 13. Juli
Konzert am Hauptplatz in Lienz

- 17. Juli
Konzert bei Mecki´s Dolomiten-
panoramastüberl

- 23. Juli
Dämmerschoppen in Nußdorf mit
der MK Außervillgraten

- 7. August
Bezirksmusikfest in Lienz

- 17. September
Bezirksmarschwertung in Lienz,
Stadion

- 1. Oktober
Landesmarschwertung in Schwaz 
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Am 16. April
1991 wurde un-
ser Sozial- und
Gesundheits-
sprengel aus der

Taufe gehoben. Auf Initiative von
Alt-Bürgermeister Reg.Rat Josef Al-
tenweisl und unter maßgeblicher Be-
teiligung des Landes Tirol konnte die
Erfolgsgeschichte der Tiroler Spren-
gel auch in unserer Gemeinde ein
weiteres Kapitel schreiben. Gleich
nach der Gründung konnten die Pfle-
ge- und Betreuungsleistungen des
Sprengels schrittweise ausgebaut

werden und haben sich von anfängli-
chen knapp 1000 Betreuungsstunden
pro Jahr mittlerweile verzehnfacht.
Die Angebotsleistungen reichen von
Pflege und Haushaltshilfe, über Es-
sen auf Rädern und dem Verleih von
Pflegehilfsmitteln bis hin zu
Case(Fall)-Management, Beratungs-
tätigkeiten im Rahmen der Selbsthil-
fe und ehrenamtlicher Hospizbeglei-
tung. 
Nachdem der Sprengel im letzten
Jahr neue Büroräumlichkeiten bezo-
gen hat, wurde nun auch ein neu ge-
stalteter Öffentlichkeitsauftritt voll-

zogen. Alle acht Osttiroler Sozial-
und Gesundheitssprengel haben ein
einheitliches Logo geschaffen, Folder
erarbeitet und eine interaktive Home-
page für unsere Klientinnen und
Klienten und deren Angehörigen neu
gestaltet. Alle Details und wichtigen
Informationen über die Leistungen
der Sprengel können unter 
www.sozialsprengel.info abgefragt
werden. Als besonderes Service wur-
de ein Tarifrechner für die einkom-
mensbezogenen Kliententarife einge-
richtet, bei dem jeder Interessierte
seine individuell zu erwartenden Be-
treuungskosten berechnen kann. 
Unser Sprengel wird anlässlich des
20-jährigen Bestandsjubiläums am
30. Juni 2011 eine feierliche General-
versammlung mit der Ehrung ver-
dienter Mitarbeiterinnen und Funk-
tionäre abhalten. Als Höhepunkt der
Feierlichkeiten konnte ein Kabarett-
abend mit Bernhard Ludwig fixiert
werden. Ab 20 Uhr wird der Thera-
piekabarettist mit seinem Erfolgspro-
gramm „10in2-Lustvolleben“ im
Kultursaal Debant auftreten. Der Er-
werb von Eintrittskarten im Vorver-
kauf ist ab sofort im Sozialsprengel-
büro möglich. Ein Großteil der aktuellen MitarbeiterInnen des Sozial- und Gesundheitssprengels aus Pflege- und Be-

treuungsbereich mit Obmann Bgm. Ing. Andreas Pfurner 
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Klaubauf-Krampus-Nikolaus Brauchtumspflege-
Verein Debant

2010 waren erstmals 2 Gruppen vom
29.-31. Oktober in Debant unter-
wegs. Für die 2 Gruppen wurden von
Klaus Köck 4 neue Schnappen, von
Walter Angermann 8 neue Gürtel und
von unseren Vereinsfrauen 20 neue
Schnaggler-Hüte angefertigt.
Die Geldeinnahmen gingen zu einem
Drittel an die Kinderkrebshilfe Ostti-
rol, ein Drittel wurde für neue
Schnagglerausrüstung verwendet
und ein Drittel erhielten die fleißigen
Kinder. Für heuer haben wir uns vor-
genommen mit einem 4. Schnaggler-
tag erstmals die gesamte Debant zu
besuchen und in Nußdorf diesen
Brauch zu beleben.

Eine Erfolgsgeschichte!

20 Jahre Sozial- und Gesundheitssprengel
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Am 13. Feber fand im Mehrzweck-
saal Nußdorf die diesjährige Jahres-
hauptversammlung statt.

Hw. Pfarrer Cons. Otto Großgastei-
ger zelebrierte mit uns Schützen ei-
nen feierlichen Gottesdienst in der
Pfarrkirche St. Helena. Im Anschluss
erfolgte die Aufstellung der Kompa-
nie am Schlemmer-Platzl. Nach der
Meldung an Bataillonskommandant
Mjr. Anton Huber erfolgte die Front-
abschreitung, und die Kompanie be-
grüßte die anwesenden Ehrengäste
mit einer exakten Ehrensalve.

Die anschließende Jahreshauptver-
sammlung wurde von Hauptmann Ja-
kob Indrist eröffnet. Er konnte neben
den Schützenkameraden und Marke-
tenderinnen auch eine Reihe von Eh-
rengästen begrüßen: u.a. Hw. Pfarrer
Cons. Otto Großgasteiger, den Haus-
herrn Bgm. Ing. Andreas Pfurner, die
Kulturreferentin und Bgm.-Stellv.
Frau Traudl Oberbichler, die Vertreter
des Schützenbataillons Lienzer Tal-
boden mit Bataillonskommandant
Mjr. Anton Huber und Bildungsoffi-
zier Mjr. Mag. Anton Wolsegger so-
wie die Ehrenmitglieder Franz Kraler
und Andreas Duregger.
Nach der Begrüßung übergab der
Hauptmann den Vorsitz an Obmann
Leutnant Norbert Perfler.
Das Totengedenken galt heuer den
beiden verstorbenen Schützenkame-
raden Leutnant Johann Lenzhofer

und Zugsführer Helmut Ceklan. Dazu
wurde die Gedenkkerze entzündet,
und unsere Marketenderin Lisa Guß-
nig spielte den „Guten Kameraden“.
Die Tätigkeitsberichte der Funktionä-
re haben wiederum ein sehr ereignis-
reiches Schützenjahr bestätigt. So
gab es neben den sonstigen Aktivitä-
ten 11 Ausrückungen mit der gesam-
ten Kompanie und 9 Mal mit der Fah-
nenabordnung. Zu Beginn der Ver-
sammlung erhielt jeder Teilnehmer
eine von Schriftführer Mario Vergei-
ner verfasste Jahreschronik mit vie-
len interessanten Berichten und Farb-

fotos des gesamten
Schützenjahres.

Bei dieser Jahres-
hauptversammlung
fanden auch wieder
Neuwahlen des Vor-
standes statt. Der
vom Ausschuss vor-
gelegte Wahlvor-
schlag für die näch-
sten 3 Jahre wurde
von der Vollver-
sammlung nahezu
einstimmig ange-
nommen.

Der neugewählte Ausschuss:

- Hauptmann: Jakob Indrist
- Hauptmann Stv.: Klaus Krautgasser
- Obmann: Norbert Perfler
- Obmann Stv.: Alfred Mattersberger

(neu)
- Kassier: Michael Mühlmann
- Kassier Stv.: Josef Klammer (neu)
- Schriftführerin: Lisa Gußnig (neu)
- Schriftführer Stv.: Gabi Gußnig
- Fähnrich: Anton Gußnig
- Fähnrich Stv.: Josef Klammer
- Jungschützenbetreuer: Mario Ver-

geiner
- Jungschützenbetreuer Stv.: Bern-

hard Zeiner
- Waffenwart: Klaus Krautgasser
- Waffenwart Stv.: Alfred Mattersber-

ger (neu)
- Zeugwartin: Gabi Gußnig

Nach erfolgreich abgehaltener Wahl
folgten die Ansprachen der Ehrengä-
ste, in denen die Arbeit unserer Kom-
panie sehr gewürdigt wurde. 

Angesprochen wurde auch ein ganz
besonderes Ereignis in dieser neuen
Funktionsperiode, nämlich das 100-
jährige Bestandsjubiläum der
Kompanie im Jahr 2013. Die Kom-
panie feiert dieses Jubiläum mit der
Ausrichtung des Bataillonsschützen-
festes Lienzer Talboden in unserer
Marktgemeinde.

Mit der Landeshymne wurde die Jah-
reshauptversammlung geschlossen.
Anschließend lud die Marktgemeinde
zu einem gemeinsamen Mittagessen
im Gasthof Paolo ein. Einen herzli-
chen Dank dafür.

Leutnant Johann Lenzhofer + Zugsführer Helmut Ceklan +

Schützenkompanie Nußdorf-Debant

HHeerrzz-JJeessuu-
PPrroozzeessssiioonn

mit anschließendem 

PPffaarrrrffeesstt  ddeerr
PPffaarrrree  
DDeebbaanntt  

Sonntag,
3. Juli 2011

Kinderprogramm

Speis & Trank

Musikalische 

Unterhaltung
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Fasching

Die Frauenrunde aus Nußdorf-Debant feierte Fasching im Gasthaus
Kohlplatzl.

Am Faschingsdiens-
tag wurde im O.K.-
Zentrum Nußdorf-

Debant mit viel
Spaß der Fasching

gefeiert.

Am Faschingssonntag organisierten Kulturoffensive, Frauenturnerin-
nen und Marktgemeinde den Kinderfasching im Kultursaal.

Die Sieger des diesjähri-
gen Saukopfschießens

Die Nußdorfer Bäuerinnen luden am Faschingsdienstag
ein zum Faschingsumzug am Dorfplatz in Nußdorf. 
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Bunte Seiten
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Bärengruppe mit Alexandra Bundschuh und Christina Aßmayr

Fasching im Kindergarten Debant

Mäusegruppe mit Anita Stabentheiner und Veronika Platter

Marienkäfergruppe mit Verena Trojer und Margit Micheler

Schmetterlingsgruppe mit Petra Amann

Beim Mäusefest hatten die Kin-
dergartenkinder aus Nußdorf
und deren Familien sichtlich viel

Spaß. 
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Besuch 
der Osterhasen-
familie
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Der Besuch der Osterhasenfamilie am Oster-
samstag, 23. April 2011 war ein voller Erfolg. 

Zahlreiche Kinder aus allen Ortsteilen unserer
Marktgemeinde haben sich über die mitgebrachten Sü-

ßigkeiten gefreut. Zur Unterhaltung trugen Osterhasenge-
schichten und ein kleines Tänzchen mit den Osterhasen bei. Be-

sonderen Spaß bereitete den Kindern auch die Suche nach der Osterhenne,
die heuer erstmals mit dabei war. 



Vor vollem Kultursaal konnte Kom-
mandant HBI Florian Meier am 22.
Jänner den traditionellen Ball der
Freiwilligen Feuerwehr Nußdorf-De-
bant eröffnen. Zahlreiche Gäste aus
Politik und Kultur sowie der Bevöl-
kerung und nicht zu vergessen viele

Abordnungen der Nachbarfeuerweh-
ren und eine große Abordnung der FF
Oberdrauburg feierten eine ausgelas-
sene Ballnacht. 
Im Kultursaal sorgten die bekannten
"Osttiroler Bergvagabunden" für aus-
gelassene Stimmung und in unserer

Disco konnten die jüngeren Besucher
bei den Klängen von "The Cage" bis
in die frühen Morgenstunden feiern. 
Bei unserem Schätzspiel konnten vie-
le Preise gewonnen werden. Gefragt
war das Gewicht des Ausschusses der
Feuerwehr Nußdorf-Debant. Um
Mitternacht wurden neun Kameraden
des 14-köpfigen Ausschusses unter
den prüfenden Blicken unseres Bür-
germeisters gewogen. Das Ergebnis:
846,10 kg! Den Hauptpreis, einen Se-
gelflug, konnte sich der Kommandant
der FF Oberdrauburg mit seiner
Schätzung von 846 kg sichern. Wir
gratulieren!
Für viel Stimmung sorgte unser Ge-
meinderat Frank Longo mit seiner
Mitternachtseinlage. Gekonnt brach-
te er mehrere Lieder von John Foger-
ty (CCR) zum Besten. 

Wir bedanken uns bei unseren Gästen
für diese fantastische Ballnacht und
hoffen, Sie auch im nächsten Jahr
wieder begrüßen zu dürfen. 

Ein voller Ballsaal beim Feuerwehrball 2011
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Freiwillige Feuerwehr Nußdorf-Debant
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Zur 115. Jahreshauptversammlung
konnte Kommandant Ing. Florian
Meier unter anderem Bürgermeister
Ing. Andreas Pfurner mit Gemeinde-
rat, Bezirkshauptfrau Dr. Olga Reis-
ner, Bezirksfeuerwehrkommandant
Herbert Oberhauser, Polizeiinspekti-
onskommandant Herbert Behounek,
Alt-Kommandant Norbert Brugger
und natürlich alle Kameradinnen und
Kameraden recht herzlich begrüßen. 
In seinem Jahresbericht erwähnte der
Kommandant vor allem die 30 Ein-
sätze, die sich in Brand- und techni-
sche Einsätze, Fehlausrückungen und
Brandsicherheitswachen unterteilten.
Besonders hervorzuheben ist die
Neuanschaffung einer „Wärmebild-
kamera“, die durch Förderung aus
dem Landesfeuerwehrfonds und
durch Mitfinanzierung verschiedener
Sponsoren angekauft werden konnte.
Auch von der erfolgreichen Teilnah-
me am Landesfeuerwehrbewerb in
Gold durch Martin Plankensteiner
konnte der Kommandant berichten.
Der Kommandant bedankte sich bei

seinen Kamera-
den für die vie-
len freiwilligen
Stunden und
die gezeigte
Bereitschaft. 
Im Anschluss
an seinen Be-
richt wurden
Tina Auer und
Manfred Mat-
tersberger an-
gelobt und zum
Dienstgrad
„Feuerwehr-
mann“ beför-
dert. Zum
Oberfeuerwehrmann wurde Robert
Plankensteiner und zum Hauptfeuer-
wehrmann Markus Salcher befördert.
Hermann Mitteregger wurde zum
Hauptlöschmeister befördert. 
Bezirkshauptfrau Dr. Olga Reisner
ehrte Erich Holzer und Thomas Stei-
ner für 25-jährige Tätigkeiten rund
um das Feuerlöschwesen. Josef
Lerchbaumer wurde für 50-jährige

Tätigkeit ausgezeichnet. Der Kom-
mandant konnte auch vom einstim-
migen Ausschuss-Beschluss zum
„Bau eines gemeinsamen Gerätehau-
ses“ berichten. Bürgermeister Ing.
Andreas Pfurner begrüßt diese zu-
kunftsweisende Entscheidung und si-
chert volle Unterstützung der Markt-
gemeinde zu. 

Jahreshauptversammlung

Feuerwehrball 2011

Kdt. Ing. Florian Meier, Josef Lerchbaumer, Bezirkshauptfrau Dr. Olga Reisner,
Erich Holzer, Bezirkskommandant Herbert Oberhauser bei der Jahreshauptver-

sammlung (Foto: Brunner Phillip)



Ehrung für Josef Schlemmer

Pfr. Otto Großgasteiger
zum 50. Mal 

im Vorderen Orient!
Zum 50. Mal hat Pfarrer Otto Groß-
gasteiger Pilger aus der Pfarre Nuß-
dorf und Umgebung an die heiligen
Stätten in Israel und in den Autono-
miegebieten der Palästinenser beglei-
tet. Zum Abschluss der diesjährigen
Pilger- und Studienreise besuchten
die Teilnehmer das österreichische
Hospiz an der Via Dolorosa in Jeru-
salem.
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Am Freitag den 4. März
2011 konnte das Kom-
mando der Freiwilligen
Feuerwehr Nußdorf-De-
bant im Beisein einiger
Firmenvertreter (Sponso-
ren) eine der wichtigsten
Neuanschaffungen des
letzten Jahres - nämlich
eine Wärmebildkamera
des Types "Dräger UCF
3200" - vorstellen. 

Vor allem durch die groß-
zügige Unterstützung der
einheimischen Firmen
Austrian Power Grid, KI-

KA, Interspar, des Gasthofes
Mühlenstüberl und der Familie Gais-
bacher konnte dieses High Tech-Ge-
rät finanziert werden. Die Wärme-
bildkamera ist ein wichtiges Gerät
für den Einsatz, vorwiegend zur Su-
che von Personen im Brandeinsatz
und zur Unterstützung für den Atem-
schutztrupp. Auch für technische
Einsätze ist die Wärmebildkamera
verwendbar. 

Die Freiwillige Feuerwehr bedankt
sich nochmals für die großartige Un-
terstützung zur Anschaffung der
Wärmebildkamera. 

Zu seinem 60. Geburts-
tag stattete eine Abord-
nung des Ortsbauernra-
tes Nußdorf-Debant Jo-
sef Schlemmer, vlg.
Mairjosl, einen Besuch
ab. Dabei wurde ihm für
seine jahrelange Tätig-
keit im Dienste der
Nußdorf-Debanter Bau-
ernschaft eine Ehrenur-
kunde des Tiroler Bau-
ernbundes überreicht.

Der „Mairjosl Sepp“
war 24 Jahre Mitglied
des Ortsbauernrates und
18 Jahre bäuerlicher

Vertreter im Gemeinderat.
Weiters ist er seit vielen
Jahren als Funktionär der
Agrargemeinschaft Unter-
nußdorf und der Nußdorfer
Alm sowie als Mitglied der
Grundverkehrs- und Höfe-
kommission tätig.

Die Ortsbauernschaft be-
dankt sich beim Sepp noch-
mals für seinen jahrzehnte-
langen Einsatz und
wünscht ihm für seinen
weiteren Lebensweg alles
Gute sowie viel Gesund-
heit.

Wärmebildkameravorstellung

v.l.: Kdt.-Stv. Andreas Guggenberger, Abschnittskommandant
Franz Brunner, Bernhard Zojer (Austrian Power Grid), Kdt. Ing.

Florian Meier, Burghard Unterweger (Austrian Power Grid)

v.l.: Helmut Suntinger, Wilfried Wallensteiner, Josef Schlemmer, Roman Kollnig,
Michael Schlemmer

Die Pilgergruppe des Jahres 2011 am Dach des österreichischen Hospizes. Links im Hin-
tergrund der Felsendom, rechts die Altstadt von Jerusalem. Foto: Hans Bergmann

Jubiläums-Pilgerreise ins Heilige Land
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www.apg.at

STROM BEWEGT.

WIR TRANSPORTIEREN
DEN STROM DER ZUKUNFT

Die Austrian Power Grid AG bildet das Rückgrat der
österreichischen Stromversorgung.  Nur mit einem
sicheren und leistungsfähigen Übertragungsnetz kann 
Strom aus erneuerbaren Energien ans Netz und Österreich 
seinen Klimazielen näher gebracht werden.

APG macht Energiezukunft möglich.

-26-



Nach Lösung anstehender Personal-
fragen bei der Neuwahl des Vorstan-
des in der letzten Generalversamm-
lung herrscht Zuversicht und Auf-
bruchstimmung beim Obst- und Gar-
tenbauverein Nußdorf-Debant. 

Helmut Fuchs bleibt weiterhin Ob-
mann sowie Werner Berwanger sein
Stellvertreter, der zugleich auch als
Schriftführer fungiert. Schriftführer-
Stellvertreterin ist wie bisher Frau
Karin Bachlechner.
Für unsere langjährige Kassierin Ma-
nuela Guggenberger, welche wegen
persönlicher Aufgaben (Beruf, Haus-
bau, etc.) um eine Entlastung ersuch-
te, wurde Herr Klaus Bencsik als
Kassier in den Vorstand gewählt; Ma-
nuela Guggenberger bleibt dem Ver-
ein als Kassierstellvertreterin erhal-
ten. Mit einem Blumengruß wurde
ihr für die bisherige Arbeit vom Ob-
mann gedankt.
Herr Klaus Bencsik ist langjähriger
Mitarbeiter der Lienzer Sparkasse,
war zuletzt als Stellvertreter des
Oberbuchhalters tätig und bringt da-
her die allerbesten Voraussetzungen
als Kassier für unseren Verein mit.

Zur Verstärkung der Schulungs- und
Beratungstätigkeit unseres Vereines
wurde der geprüfte Baumwärter, Herr
Karl-Peter Schneeberger, von der
Generalversammlung als zusätzlicher
Beirat in den Vorstand gewählt. Die
bisherigen Beiräte Anni Bernsteiner,
Hans Halbfurter, Karoline Mair,
Gottfried Meier und Josef Wein-
gartner stehen dem Verein auch in
der nächsten Funktionsperiode mit
Rat und Tat zur Seite.

Last but not least: Selbstverständlich
wird der Verein auch weiterhin in al-
len fachlichen Fragen von seinem
Ehrenobmann Felix Longo bestens
beraten und unterstützt.

In der konstituierenden Sitzung nach
der Neuwahl hat der Vorstand klare
Zielsetzungen für die kommende
Funktionsperiode festgelegt, um sei-
nen Mitgliedern Wissenswertes und
Aktuelles im Obst- und Gartenbau zu
vermitteln.

Ausbildungsoffensive: Durch die
Schulung von Vereinsmitgliedern bis
zum geprüften Baumwärter soll
Fachwissen auf hohem Niveau aufge-
baut und über die vom Verein veran-
stalteten praktischen Kurse und theo-
retischen Vorträge wieder an die Mit-
glieder zurückgegeben werden. Für
die kommenden Baumwärterkurse
des Landesverbandes 2011/2012
konnten für den Obst- und Garten-
bauverein Nußdorf-Debant bzw. In-
teressenten drei Ausbildungsplätze

fix reserviert werden. Diese Ausbil-
dungskurse sind ihrer Bedeutung we-
gen jedes Jahr hoffnungslos über-
bucht. (Kurskosten ca. € 500,— kön-
nen nach Prüfung vom Verein vorfi-
nanziert werden). 

Garten und Grünraumgestaltung:
Jeder „Häuslbauer“ sollte schon bei
der Bauplanung seinen Garten mit
einbeziehen (Rasenfläche, Garten-
teich, Spindelbaum für die Garten-
ecke, Marillenbaum oder Weinrebe
an der Hauswand etc.). Ausreichende
Unterstützung in Theorie und Praxis
bietet der Obst- und Gartenbauverein
mit qualifizierten Vortragenden in
verschiedenen Kursen für Vereins-
mitglieder kostenlos an.

Mitgliederwerbung: Jeder Werber
und jedes neue Vereinsmitglied erhal-
ten die vom Landesverband der Tiro-
ler Obst- und Gartenbauvereine neu
aufgelegte „Kompostfiebel“ als Ge-
schenk überreicht.

Mit dem etwas provokanten Motto
für die kommende Funktionsperiode:
„Zufriedene sind Resignierende“ –
sie wissen es nur nicht (Rudolf
ROLFS) deklariert der Vorstand seine
Haltung zu den obigen Themen und
Vorgaben und hofft künftig auf eine
gute und angenehme Zusammenar-
beit und eine starke Unterstützung
durch seine Vereinsmitglieder.

Auskünfte über sämtliche Vereinsak-
tivitäten erhalten Sie unter 04852-
63380 (Obmann Helmut Fuchs) oder
04852-61475 (Schriftführer Werner
Berwanger).

Der Theaterverein freut sich, wieder
ein Lustspiel unter der Regie von
Sepp Oberforcher aufführen zu dür-
fen. Zum Inhalt des Stücks „Die Ver-
jüngungskur“ von Hans Renz: Der
Zipflbauer hat als Witwer noch ein-
mal geheiratet, aber schon nach drei
Jahren ist er seiner zweiten Frau zu
alt. Als sie sogar eine Trennung von
Tisch und Bett verlangt, da wird es
ihm zu bunt, und er ringt sich zu ei-
nem ebenso radikalen wie heilsamen

Entschluss durch… Doch mehr wird
nicht verraten!

Auf zahlreichen Besuch freuen wir
uns sehr und wünschen schon jetzt
gute Unterhaltung!

Homepage des Theatervereins:
www.theaterverein-nd.at 

Obst- und Gartenbauverein Nußdorf-Debant

Theaterverein Nußdorf-Debant

Bildmitte: Unser Obmann Helmut Fuchs beim
Baumwärterkurs 2010/2011 in Kematen/Tirol
(im weißen Pullover Landesgeschäftsführer

Ing. Manfred Putz)

-27-

Mai 2011 Gemeindekurier Nußdorf-Debant 69. Ausgabe

Aufführungstermine im
Kultursaal Debant:

So 08. Mai 2011 15.00
Fr 13. Mai 2011 20.00
Sa 14. Mai 2011 20.00
So 15. Mai 2011 20.00
Fr 20. Mai 2011 20.00
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Nach Umbau sei-
nes Schießstan-
des blickt der
Sportschützen-

verein Nußdorf-Debant auf eine er-
folgreiche Saison zurück.

Der Verein bemüht sich ganz beson-
ders um den Nachwuchs. Aus diesem
Grund wurden auch heuer 6 junge
Sportschützen zur Osttiroler Ju-
gendrunde 2010/11 gemeldet. In der
Klasse Jugendschützen I weiblich er-
rang Anna Angermann mit großem
Vorsprung den ersten Rang. In der
gleichen Klasse männlich konnten
die Neulinge Michael Müllmann und
Andrè Angermann recht gut mithal-
ten. Bei den Jungschützen männlich
konnte Rafael Ortner den 6. und Fa-
bian Mair den 8. Rang belegen. Chri-
stian Isep ging bei den Junioren als
Führender des Grunddurchgangs
(Schnitt 375 Ringe) in das Finale,
konnte diesen Rang leider nicht hal-
ten und wurde Zweiter. Mit David
Krautgasser als Vierter platzierte sich
noch ein Schütze aus Nußdorf-De-
bant im Vorderfeld.
Bei den Landesmeisterschaften der
Jugendschützen I erreichte Anna An-
germann mit 187 Ringen den achten
Rang und Michael Müllmann erzielte
mit Rang elf eine hervorragende 
Leistung. 
Durch diese topp Ergebnisse qualifi-
zierte sich Anna (als erste der Tiroler
Rangliste) zur Österreichischen
Meisterschaft in Wels. Bei dieser er-
rang Anna Angermann als beste Tiro-
lerin den 5. Rang bei den Jugend-
schützen I weiblich. Mit einer 8,9 in
der zweiten Serie verpasste Anna die

Bronzemedaille leider um einen
Ring. Die Silbermedaille in der
Mannschaftswertung tröstete sie dar-
über hinweg.

Hervorragende Ergebnisse wurden
auch bei der Bezirksmeisterschaft in
Lienz von unseren 12 teilnehmenden
Vereinsschützen erzielt. Dabei erran-
gen 3 Personen in ihren Altersklassen
erste Plätze. In der Kategorie Luftge-
wehr bei den Damen Manuela Ortner
mit 374 Ringen, bei den Senioren II
Vinzenz Wallensteiner und bei den
Seniorinnen III Martha Mair. Weiters
erzielten Andreas Angermann mit
377 Ringen und Walter Angermann
mit 376 Ringen in der Männer-Klasse
den zweiten und dritten Rang. Je eine
Silbermedaille holten sich auch Josef
Tegischer (Sen. III) und Peter Pock
(Hobby-Klasse). Bei den Luftpisto-
lenschützen Männer-Klasse siegte

Mario Jofen und Helmut Ortner wur-
de Zweiter bei den Senioren I.
Als Tiroler Landesmeister mit der
Luftpistole krönte sich Mario Jofen
einen Tag später in Innsbruck und
qualifizierte sich zur Österreichi-
schen Meisterschaft in Wels. Dort er-
rang er als bester Tiroler in der Män-
nerklasse Luftpistole den 18. Platz.
Bei den Bezirksrundenwettkämp-
fen 2010/2011 konnte unsere Mann-
schaft Nußdorf I in der Gruppe A den
dritten und die Mannschaft Nußdorf
II in der Gruppe C Oberland den
zweiten Platz belegen.

Am Freitag, 25.02.2011 fand das tra-
ditionelle Saukopfschießen am Luft-
gewehrstand Nußdorf-Debant statt.
15 Jungschützen kämpften in der
Kinderklasse um den Sieg auf der
„Saukopf-Karte“. Jessika Moser hat-
te am meisten Glück und gewann vor
Daniel Fröschl und Fabian Eder.
Bei den Erwachsenen (51 Schützen)
siegte Walter Lerchbaumer vor An-
ton Angermann jun. und Martha
Mair. Im Anschluss an die Siegereh-
rung wurde der gebratene Saukopf
mit Genuss gemeinsam verspeist.

Auch heuer wurde nach einjähriger
Pause wieder das allseits beliebte
Mannschafts-Hobbyschießen ver-
anstaltet. Mit 31 teilnehmenden Ju-
gend- und Erwachsenenmannschaf-
ten war das Schießen bis auf den letz-
ten Platz belegt. 
Das beste Einzelergebnis erzielte Jo-
sef Tegischer mit 192,2 Ringen von
199 möglichen Ringen vor Michael
Ortner (190,8 Ringe) und Monika
Halbfurter (189,2 Ringe).
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Sportschützenverein Nußdorf-Debant
Saison 2010/2011

Anna Angermann

Ideale Lokalitäten für Ihre FEIERLICHKEITEN:
- 1. Stock im Café am Sportplatz

- Kultursaal Debant (bis zu 300 Personen)
Variantenreiche Menüs/Buffets und Catering (warm oder kalt) nach Wahl zu günstigen Preisen

Wir beraten Sie gerne und nehmen Ihre Reservierung für Geburtstags-

oder Firmenfeier, Jubiläum, Hochzeit usw. entgegen!

Tel. 04852/63077; Handy: 0676/5547190; alois.pfurner@gmx.at 



Bei der Blattlwertung, genauester
Schuss (Teiler), lag mit Minimalvor-
sprung Hubert Stotter (6,08 Teiler)
vor Roland Hanser (7,28 Teiler) und
Anna Angermann (7,81 Teiler) vorne.

Ergebnisse der Jugendmannschaft:
1. „Die drei Lausbuben“

Andrè Angermann, Michael Müll-
mann, Lukas Unterwainig

524,4 Ringe

Ergebnisse der Erwachsenen-
mannschaften:
1. „Schlemmer Tröger“

Andreas Glantschnig, Roland
Hanser, Christian Wibmer

561,5 Ringe
2. „The Cumshotwer“

Rafael Ortner, Fabian Mair, Si-
mon Rainer 547,4 Ringe

3. „Naturfreundehütte“
Manuela Ortner, Christina Ortner,
Michael Ortner 554,6 Ringe

4. „Die Fuxjaga“
Anton Unterwainig, Hans Halb-
furter, Josef Tegischer

554,2 Ringe
5. „Caldonazzo 05 II“

Reinhold Schett, Ortner Helmut,
Manuel Mascher 552,3 Ringe

Die Vereinsmeisterschaft, an der 30
Schützen teilnahmen, stand heuer
ganz im Zeichen des Duells der Luft-
gewehrschützen zwischen Manuela
Ortner (Frauen) und Andreas Anger-
mann (Männer), das mit 375 zu 375
Ringen nur durch die Innenring-Zeh-

ner (16 zu 13 IRZ) an Manuela ging.
Christian Isep (Junioren) mit 373
Ringen und Walter Angermann mit
369 Ringen lagen knapp zurück. Bei
den Jugendschützen stehend aufge-
legt lagen Anna Angermann und Mi-
chael Müllmann mit 191 Ringen
gleichauf. Nur die Innenring-Zehner
entschieden auch hier für die weibli-
che Schützin.
Der Luftpistolenschütze Helmut Ort-
ner konnte mit der Ringanzahl von
376 nicht nur den Sieg in seiner Klas-
se erringen, sondern erreichte auch
die höchste Gesamtringanzahl der
Luftgewehr- und Luftpistolenschüt-

zen und somit den Tagessieg. In die-
ser Kategorie erreichte, wie schon in
den letzten Jahren, Margarethe Ort-
ner mit 352 Ringen den Tagessieg bei
den Damen. Bei den Hobbyschützen
setzte sich Peter Pock (310,4 Ringe)
vor Margaretha Angermann (310,2
Ringe) nur mit einem hauchdünnen
Vorsprung durch. 

Der Vorstand des Sportschützenver-
eins bedankt sich in diesem Zusam-
menhang bei allen Sponsoren und
Gönnern und gratuliert allen Schüt-
zen zu ihren herausragenden Leistun-
gen.

Die wunderbare Welt der organisier-
ten Feriencamps bietet von A wie
Abenteuerlager bis Z wie zauberhaf-
te Tage viel – immerhin dauern die
Ferien für Osttiroler Kinder mehr als
2 Monate. 1 bis 3 Wochen sind
durchschnittlich für den allsommerli-
chen Urlaub geplant, die restliche Fe-
rienzeit stehen Eltern vor dem häufi-
gen Problem, ihre Kinder kompetent
versorgt zu wissen.

„Bewegte Ferien“ mit Klettern, Bad-
minton, Schwimmen, Tennis, Bogen-
schießen, Slacklinen, usw., so lautet
das Motto des hochmotivierten
SporttrainerInnenfachteams des Er-

lebnis(t)raumes Osttirol. Die Grund-
anforderungen an eine qualifizierte
(Sommer)ferienbetreuung sind im-
mer dieselben: altersgerechte, quali-
fizierte Betreuung, Lernziele und
Freizeitangebote, Unterkunft, Ver-
köstigung, Sicherheit, Aktivitäten
und jede Menge Spaß.

Zwischen 31.07.2011 und
20.08.2011 finden in der Marktge-
meinde Nußdorf-Debant diese be-
treuungsflächendeckenden Multi-
sportcamps (jeweils Sonntagnach-
mittag bis Donnerstagmittag mit 24
Stunden rund um die Uhr Betreuung)
statt.
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Mannschafts-Hobbyschießen 2011: Rafael Ortner, Sportreferent Andreas Angermann, Simon Rainer,
Hubert Stotter, Christian Wibmer, Andreas Glantschnig, OSM Vinzenz Wallensteiner, Michael Ortner

(stehend v.l.) und Florian Kollnig, Fabian Mair, Anna Angermann, Harald Köck (sitzend v.l.)

Erlebnis(t)raum Osttirol
Feriensportcamps für alle von 9 bis 14 Jahren

FERIENSPORTCAMPS
IN NUSSDORF-DEBANT

31.07.2011 - 20.08.2011

Weitere Facts, Infos und Anmel-

dungsmodalitäten:

Gasthof Mühlewirt, Alt-Debant 

Homepage: www.erlebnistraum.at

Handy: 0680/247 22 29

eMail: office@erlebnistraum.at
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Den krönenden Jahresabschluss 2010
erlebten unsere Kids mit einem
Überraschungsnachmittag. In Zu-
sammenarbeit mit Herrn Inmann und
unseren fleißigen „Bienen“ wurde ei-
ne Kutschenfahrt mit anschließen-
dem Spiele- und Bastelnachmittag
organisiert. Natürlich gab es auch
was zum Naschen.
Gute Arbeit leistete Markus wieder
bei der 12. Ausgabe unserer Natur-
freunde Zeitung – ein herzliches
Danke!
Am Sonntag, den 30. Jänner starteten
wir unseren Familienskitag auf dem
Zettersfeld. Viele Skihaserln groß
und klein sind unserer Einladung ge-
folgt und haben einen netten Skitag
erlebt.
Ein Abend für die Erwachsenen wur-
de mit dem Eisstockschießen in der
Pfister fortgesetzt. Aufgeteilt auf 4
Gruppen und mit Kämpfergeist spiel-
ten unsere Mitglieder um den Sieg.
Gewonnen hat letztendlich die Grup-
pe C mit den Spielern Gernot, Uli,
Monika und Gabi.
Unser alljährliches Highlight, die
Schneeschuhwanderung, wurde im
Feber durchgeführt. Unter guter Füh-
rung der Nationalparkranger Andreas
und Michael wurden 26 Personen ins
Debanttal zur Göriacher Alm geleitet.
Eine traumhafte Winterkulisse, lehr-
reiche Auskünfte und gute Stimmung
ließen einen netten Sonntag daraus
werden.

Im März stand ein Badeausflug auf
dem Programm. Diesmal besuchten
wir die Therme Kaprun, eine tolle
Anlage mit Panoramablick auf das
Kitzsteinhorn. Dort gab es verschie-
dene Bereiche wie ein Sportbecken,
ein Solebecken, eine Riesenrutsche,
36°-Becken mit Wasserhöhle, -fall, -
karussell und vielen Düsen und Spru-
deln. 
Eine Besichtigung bzw. einen Vor-
trag der besonderen Art erlebten wir
im April. Wir besuchten Herrn Trojer
und seine Bienen in Leisach. Dort er-
hielten wir genaueste Informationen
über das Bienenvolk, die Produktion
und Herstellung des Honigs, über die
Bienenwaben usw. Außerdem wur-
den wir zu einer kleinen Jause einge-
laden. 

Natürlich gibt es auch von unseren
Senioren- und Junggebliebenen-
Wandertagen etwas zu berichten.
Diese konnten es kaum erwarten, ih-
re Wandersaison zu eröffnen und star-
teten bereits im Jänner mit ihrem Pro-

gramm. Die erste Wanderung im neu-
en Jahr war ein Rodelausflug zur Na-
turfreundehütte am Zettersfeld, die
zweite Wanderung war Anfang Feber
eine Talbodenrunde, die dritte Wan-
derung im Feber war ein Rodelaus-
flug zur Dürrensteinhütte. Ende März
machte die Gruppe eine Frühlings-
wanderung von Debant nach Gört-
schach (Kapauner) und retour, die
fünfte Wanderung führte Anfang
April zum Reiter Kirchl.
Dies war ein kurzer Rückblick auf
unser bisheriges Programm im Jahr
2011. Falls du oder du einmal Lust
hast bei uns mitzumachen oder mit-
zuwandern, dann melde dich bei Ob-
mann Herbert, Tel. 0676 4418560. 
Bedanken möchten wir uns bei der
Gemeindeführung unter Bgm. Ing.
Andreas Pfurner, beim Gemeinde-
team, bei unseren vielen Mitgliedern,
bei unseren Freunden und Gönnern
und nicht zuletzt bei unseren Vor-
standsmitgliedern, dass sie uns so tat-
kräftig unterstützen.
Berg frei!

Obmann 
Herbert Salcher

Badeausflug in die Therme Kaprun
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vorne v.l.: Doris Salcher (Stockschützen), Maria Peer (Sektion Frauenturnen Debant), Edi Blaßnig
(Sektion Badminton), Johann Kellner (Sektion Eishockey), Roland Hatz (Sektion Schi), Doris Lackner
(Sektion Frauenturnen Nußdorf); hinten v.l.: Günther Stangl (Sektion Männerturnen), Michael Wende-

lin (Schriftführer), Manfred Stotter (Obmann), Walter Widemair (Präsident FCWR), Dr. Karl-Heinz
Trausnitz (Sektion Schach), Peter Jans (Kassier), Frank Longo (Sektion Taekwondo), Josef Peer (Ob-

mann-Stellvertreter), Robert Wohlgemuth (TC Nußdorf-Debant)

Sportverein Nußdorf-Debant
Am 4. März 2011 fand im neu reno-
vierten Kultursaal Debant die dies-
jährige Jahreshauptversammlung
des Sportvereines statt. Neben den
interessanten Berichten der Zweig-
vereine Fußball und Tennis, der 10
Sportsektionen, des Kassaberichtes
sowie der Entlastung des Vorstandes
fand auch dessen Neuwahl statt.
Dies bedeutet, dass mit dieser Ver-
sammlung eine dreijährige Vereins-
periode zu Ende ging. Unter dem
Motto „wie gehabt“ wurden alle
Vorstandsmitglieder und sämtliche
bisherige Sektionsleiter wiederum
in ihren Funktionen wiedergewählt
bzw. bestätigt. 

Eine besondere Ehrung konnte dies-
mal die Sektion Schi vornehmen:
ihr Mitglied Bianca Schmuck holte
in der letzten Wintersaison bei den
Schi-Cross-Staatsmeisterschaften
der Damen (am Kreischberg) Silber
und damit den Titel der österreichi-
schen Vizemeisterin in dieser Schi-
Speed-Disziplin. 

Die Grußworte von Bürgermeister
Ing. Andreas Pfurner und Herrn
Georg Nöckler vom ASVÖ Tirol
rundeten die Vollversammlung ab,
welche für die erschienenen Mit-
glieder nach dem offiziellen Teil ge-
mütlich bei kleinen Imbissen, Ge-
tränken und sportlichen Gesprächen
ausklang. 

Obmann
Manfred Stotter

Der alte und zugleich neue Sportverein
unserer Marktgemeinde

Ehrung von Bianca Schmuck
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Bald geht
wieder eine
sehr erfolg-
reiche Sai-
son für die
Sektion Bad-
minton des

SV Nußdorf-Debant zu Ende. Beson-
ders die Nachwuchsarbeit der vergan-
genen Jahre hat sich bezahlt gemacht,
denn die Schüler und Jugendlichen
unseres Vereins zählen tirolweit in al-
len Klassen zu den Besten. Einige
können auch auf nationaler Ebene
mit den Besten mithalten!
Bei den diesjährigen Landesmeister-
schaften konnten unsere Mädchen
und Burschen wieder 18 Medaillen
erringen, davon 8 Goldmedaillen.
Die erfolgreichsten Spieler/innen wa-
ren in der U15-Klasse Irina Olsacher
und Michael Christof mit 3 Goldme-
daillen im Einzel, Doppel und
Mixed-Doppel, sowie Julia
Brandstätter mit 2 Goldme-
daillen und 1 Bronzemedail-
le in der Jugendklasse. Aber
nicht nur in den Nachwuchs-
klassen gab es Medaillen für
die Spieler des Badminton-
vereines, so holte Sabrina
Zeiner in der Allg. Klasse die
Bronzemedaille und Edi
Blaßnig sicherte sich in der
Altersklasse O35 erstmals
die Goldmedaille.
Beim 4. Raiffeisen Bezirks-
schulcup nahmen in diesem
Jahr wieder 35 Teams aus 10
verschiedenen Schulen in der
Unter- und Oberstufe teil.
Die Sieger kamen in der Un-
terstufe bei den Mädchen

vom BG/BRG Lienz, bei den Bur-
schen war die HS Nußdorf-Debant
erfolgreich. Im Oberstufenbewerb
gingen beide Titel an das BG/BRG
Lienz. Auch beim Landesschulcup
konnten die Osttiroler Schulen alle
Bewerbe gewinnen. Im Unterstufen-
bewerb siegte das BG/BRG Lienz,
bei den Oberstufen konnte sich das
BORG Lienz bei den Mädchen erst-
mals den Landesmeistertitel holen,
bei den Burschen war wiederum das
BG/BRG Lienz erfolgreich. Die Be-
liebtheit dieser Sportart in den Schu-
len zeigt sich daran, dass Karl Holzer
und Edi Blaßnig im laufenden Schul-
jahr über 30 Schulklassen betreuten. 

Raiffeisen Mannschaftswintercup

Der Badminton-Mannschaftswinter-
cup startete Mitte Januar mit den Vor-
rundenspielen, in denen sechs Teams
gegeneinander antraten. Aus diesen
Spielen ergaben sich die Tabellen-
platzierungen und die Paarungen für
die Semifinalspiele, in denen die er-
sten vier Mannschaften um den Ein-
zug ins Finalspiel kämpften. Die bei-

den Teams „HIAG Balkonbau“ und
das „Spark7 Schmäsch Team“, die
die Semifinals verloren hatten, spiel-
ten um die Plätze 3 und 4. In dieser
Begegnung hatte die mit Nachwuchs-
spielern gespickte Mannschaft vom
„Spark7 SchmäschTeam“ den besse-
ren Tag und holte sich mit 6:2 Spielen
klar den 3. Platz!
Die Finalgegner waren dieselben
Teams wie im Vorjahr, das „Raika
Team“ und die „Badminton Junkies“.
Gespielt wurden, wie im gesamten
Wintercup, 2 Dameneinzel, 2 Herren-
einzel, je ein Herren- und Damendop-
pel und 2 Mixed-Doppel. Die Junkies
mussten sich nur im 1. Dameneinzel,
im Herrendoppel und im 1. Mixed-
Doppel geschlagen geben, holten sich
alle anderen 5 Punkte in rasanten und
spannenden Spielen und gewannen
beim heurigen Raiffeisen Mann-
schaftswintercup mit 5:3 gegen das
Raika Team.
Im Anschluss an die Finalpartien
fand auch die Siegerehrung im Café
am Sportplatz statt. Die Siegermann-
schaft erhielt eine schöne Trophäe
und einen Gutschein für die Mann-

schaft. Schöne Preise gab es für
alle Teilnehmer des Wintercups,
die Sektionsleiter Edi Blaßnig ge-
meinsam mit dem Sportreferen-
ten der Marktgemeinde Nußdorf-
Debant, Andreas Angermann,
überreichen konnte. Ein herzli-
cher Dank allen Gönnern und
Sponsoren!

Reihung des Raiffeisen-Mann-
schaftswintercups:

1. Badminton Junkies
2. Raika Team
3. Spark7 Schmäsch Team
4. HIAG Balkonbau
5. Schneider Planungsbüro
6. Die Rackets

Sieger des Badminton Mannschaftswintercups, „Die Junkies“ mit
Sportreferent Andreas Angermann (hinten links): Alim Yürekli, Hansi
Waltl, Jaqueline Mariacher, Markus Erlacher, Yasemin Yürekli, Sabri-

na Zeiner (v.l.)
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SEKTION BADMINTON

Sektionsleiter
Edi Blaßnig

Lösungen für Immobilien,
Versicherung und Finanzierung
Sie wollen verkaufen oder vermieten, finanzieren oder
versichern? Reden Sie mit uns! – Ihr Nußdorf Debantner
Immobilien- und Versicherungsmakler / Vermögensberater

Robert Bergmann / alt debant 37 / 9990 nußdorf/debant
tel. +43 (0) 676 378 95 35 / web www.sicher-bergmann.at



Der EHC Nußdorf-Debant startete
mit einer neu formierten Mannschaft
in die Saison 2010/11. Insgesamt
spielten in der 1. Klasse West 5
Mannschaften (EC Virgen, UECR
Huben II, EC Hermagor, EHC Ober-
drauburg und EHC Nußdorf-Debant).

Die Vorbereitung unter Trainer Wer-
ner Patschg begann Anfang Oktober
2010 in Toblach, darauf folgten wei-
tere Trainingseinheiten in Lienz und
Huben und zusätzlich wurden 3 Auf-
bauspiele bestritten. Es freut uns,
dass wir in der heurigen Saison 2 jun-
ge und motivierte Jugendspieler (Do-
minik Herzog und Daniel Berwan-
ger) erfolgreich in die Kampfmann-
schaft integrieren konnten.
Das Nachwuchstraining stand unter
der Leitung von Michael Heinricher
und Mathias Maurer (beide Spieler
der Kampfmannschaft).

Fast schon am Ende der Saison konn-
ten oder durften wir das 1. Heimspiel
des neu gegründeten Vereins Sillian
Bulls vor zahlreichem Publikum in
der Eisarena Sillian erfolgreich eröff-
nen.
Leider haben wir die Saison nicht
nach unserer Vorstellung beendet und
belegten daher den letzten Platz in
der Tabelle.

Am Samstag, 25. Juni 2011, findet
das seit Jahren sehr erfolgreiche Ost-
tiroler Inlinehockey-Turnier mit in-
ternationaler Beteiligung statt. Für

den musikalischen Ausklang am
Abend sowie für Speis und Trank
wird gesorgt.

Der EHC Nußdorf-Debant bedankt
sich auf diesem Wege bei der Markt-
gemeinde Nußdorf-Debant, dem
Sportverein Nußdorf-Debant, bei al-
len Zusehern, Gönnern und beson-
ders bei allen Sponsoren für die groß-
artige Unterstützung!

Mit sportlichem Gruß
Sektionsleiter Johann Kellner

Seit Anfang September 2010 hat die
Sektion Schach wieder einen eigenen
Spielraum im neuen Gemeindeforum
der Marktgemeinde Nußdorf-Debant.
Das Lob von allen Seiten ist sehr
groß.

Von Ende Oktober 2010 bis Anfang
Februar 2011 fand das 23. Debant-
Open statt. Gewinner war Alfred
Bodner. Er konnte auch den ausge-
setzten Wanderpokal in seinen end-
gültigen Besitz nehmen. 

Am 3. April 2011 endete die Kärnt-
ner Meisterschaft – 1. Klasse West.
Unter 10 teilnehmenden Mannschaf-
ten erreichte unser Schachverband
den ausgezeichneten zweiten Ge-
samtrang.

Mit der Anfängergruppe der Volks-
schule Nußdorf wurde von Anfang
Dezember bis Mitte Februar ein Tur-
nier gespielt. Endstand:
1. Marcel Alempic

Thomas Goller 
3. Maximilian Pramstaller 
4. Marco Zeiner 

Am 5. April nahmen eine Volksschul-
gruppe und eine Hauptschulgruppe
aus Nußdorf-Debant an der Bezirks-
meisterschaft im Gymnasium teil.
Die Kinder und Jugendlichen spielten
sehr erfreulich (3. Platz für VS; 3.
Platz für HS).
Diese Volksschulgruppe nahm am 12.
April und die Hauptschulgruppe am
5. Mai am Tiroler Schulschachfina-
le in Nordtirol teil.

Sektionsleiter Karl-Heinz Trausnitz

hinten v.l.: Johann Kellner (Sektionsleiter), Werner Patschg (Trainer), Stefan Infeld, Daniel Lobenwein,
Michael Heinricher, Daniel Berwanger, Thomas Niederklapfer, Stefan Taferner, Marika Groder, Gregor
Themessl, Reinhard Schneider, Hannes Lobenwein, Simone Lugger; sitzend v.l.: Peter Bidner, Domi-
nik Herzog, Stefan Pfurner, Thomas Infeld, Mathias Maurer, Dominik Walder; liegend: Markus Singer 

Die Erstplatzierten beim Debant-Open v.l.: Mi-
chael Plössnig (3.), Alfred Bodner (1.), Magnus

Zanon (2.), Julian Bachlechner (1. U-14)
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SEKTION EISHOCKEY

Sektionsleiter Johann Kellner



Rückblick auf eine
durchwachsene Saison

Gemeindeschitag und Vereinsmei-
sterschaft, 9. Zettersfeld-Pokalren-
nen, Österreichische Meisterschaften
im Schilauf der Fa. LIEBHERR, Ge-
samtsiegerehrung zum Osttiroler
Raiffeisen Cup ALPIN/NORDISCH
– diesen Herausforderungen galt es
sich aus organisatorischer Sicht in der
vergangenen Saison zu stellen.

Unter 110 Startern beim Gemeinde-
schitag und den Vereinsmeisterschaf-
ten kürten sich am Ende Steffi Bod-
ner und Helli Wallensteiner zu den
diesjährigen Vereinsmeistern.

Die Organisation des 9. Zettersfeld-
Pokalrennens (95 Starter), sowie ei-
nem Rennen der Fa. LIEBHERR
(111 Starter) war nur durch eine soli-
de Vorbereitung und perfekte Zusam-
menarbeit aller Beteiligten möglich.
Krönender Abschluss dieser Saison
war die erstmalige Durchführung der
Gesamtsiegerehrung zum Osttiroler
Raiffeisen Cup ALPIN/NORDISCH,
welche durch die Anwesenheit zahl-
reicher Ehrengäste, Sponsoren, Wett-
kämpfer sowie Eltern ausgezeichnet
wurde.

Neben diesen Veranstaltungen galt
das Hauptaugenmerk auch der Aus-,
Fort- und Weiterbildung unserer
Nachwuchs-Rennläufer. Um für die
anstrengende Rennsaison gerüstet zu
sein, wurde bereits vor dem ersten
Schneefall ein intensives Konditions-
training, geleitet von Helli Wallen-
steiner und Petra Gall, absolviert.
Eine Überarbeitung des Reglements
im Bereich der Cup-Wertung wirkte
sich auch auf unsere Rennläufer aus.
Um ein stressfreieres Schi fahren zu
gewährleisten, entschloss sich der Ti-
roler Schiverband/Bezirk Osttirol auf
eine Gesamtwertung im Bereich der
Kinder 1 – 3 (Jhg. 2001 – 2003) zu
verzichten. Durch tolle Einzelerfolge
konnten unsere Kinder dennoch bei
den verschiedenen Rennen aufzeigen.
Die Teilnahme unserer jüngsten Läu-
fer Christian Glanzer und Samuel
Müllmann bei diversen Kids-Cup
Rennen in Kärnten und Nordtirol
wurde größtenteils mit Stockerlplät-
zen belohnt. Pascal Müller kann mit
unzähligen 2. Plätzen und schließlich
dem Sieg in Matrei auf eine gelunge-
ne Saison zurückblicken. Für seine
Anstrengungen in dieser Saison wur-
de Maxi Pramstaller beim letzten
Rennen mit dem kleinstmöglichen
Rückstand von einer hundertstel Se-
kunde mit einem 2.
Platz belohnt. Fabi-
an Hatz konnte beim
Heimrennen am Zet-
tersfeld mit Rang 2
ebenfalls einen Teil-
erfolg erzielen. Nach
der Zusammenle-
gung der Jahrgänge
1999 und 2000 wur-
de es für Lukas Eder
nicht leichter, Spit-
zenplätze einzufah-

ren. Bei 19 gewerteten Rennläufern
konnte er sich in der Gesamtwertung
mit Rang 9 dennoch unter den Top 10
platzieren. Neu zu unserem Verein
dazugestoßen sind Manuela Lusser
und Katharina Markert, auch sie
konnten bereits einige Erfahrungen
im Rennzirkus sammeln. Patrizia
Abfalterer (7.), Alexandra Zeiner
(8.) und Lisa Glanzer (10.) wurden
in der Gesamtwertung ebenfalls unter
den Top 10 gewertet. Mit dem 3.
Platz in ihrer Klasse fand auch Steffi
Bodner am Ende einer durchwachse-
nen Saison ein versöhnliches Ende.
Ex aequo auf Rang 5 konnten sich er-
freulicherweise Michaela Roßba-
cher und Jennifer Thaler platzieren,
Marianne Roßbacher scheint im
Gesamtergebnis mit Platz 8 auf – ein
wichtiger Beitrag zum guten Gesamt-
erfolg unseres Ski-Teams!

Leider schlug in diesem Jahr der
„Verletzungsteufel“ extrem hart zu.
Beim Heimrennen am Zettersfeld zog
sich Nadine Hatz nach einem tollen
Rennen bei einem Sturz kurz vor dem
Ziel einen Kreuzbandriss sowie Ein-
riss des Meniskus am rechten Knie
zu. Sollte dies noch nicht genug sein,
verletzte sich Mitte Februar auch Ju-
lia Veider beim Slalomtraining am

Großer Andrang herrschte beim Radbasar im Kultursaal.
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Vereinsmeisterin Stefanie Bodner

Die Klassensieger des Gemeindeschitags am Zettersfeld bei der Siegerehrung
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Sektionsleiter Roland Hatz



Der Jänner bescherte den Stockschüt-
zen noch einige gute Turniererfolge. 
Das Mixedteam belegte in Lavant
und das Herrenteam in Dellach/Gail
jeweils den 1. Platz. Beim Winter-
duocup waren 14 Osttiroler Mann-
schaften am Start, davon zwei aus un-
serem Verein. Der 1. Platz nach fünf
Runden ging an Peter Walchenstei-
ner, Hermann Mitteregger und der 5.
Platz an Harald Walchensteiner,
Bernhard Lenzhofer und Reinhard
Sinn. 

Das Marktschießen am Dreikönigs-
tag, bei dem sich 34 Hobbymann-

schaften beteiligten, war auch heuer
wieder sehr stark besetzt. Die an-
schließende Preisverteilung fand im
neu renovierten Kultursaal statt.

Bei der Landesmeisterschaft der Her-
ren im Februar war unser Verein bei
der 2-tägigen Meisterschaft in Kundl
am Start, erreichte aber leider nur den
19. Platz (von 26) und musste einen
Abstieg in die Oberliga Herren in
Kauf nehmen.
Bei der Oberliga Mixed Meister-
schaft am 17.04.2011 haben unsere
Stockschützen Eva und Bernhard
Lenzhofer, Burgi Walchensteiner und

Hermann Mitteregger mit einem 8.
Platz den Klassenerhalt in dieser Liga
geschafft. Sie waren die einzigen
Osttirol-Vertreter von 13 Mannschaf-
ten und verbleiben somit ein Jahr als
Steher in der Oberliga Mixed Klasse.
Heuer gibt es eine besondere Vereins-
meisterschaft. Die Herausforderung
besteht in verschiedenen Sportdiszi-
plinen. Dazu gehören Zimmerge-
wehrschießen, welches bereits durch-
geführt wurde, Lattl Stockschießen,
Darten, Bogenschießen und Kegeln.
Nach einem Punktesystem wird dann
der Vereinsmeister ermittelt.

Sepp Liebenberger hat leider sein
Sponsoring für unseren Verein zu-
rück gelegt. Die Stockschützen be-
danken sich hiermit für seine langjäh-
rige Unterstützung. 

Abschließend möchten wir alle Inter-
essierten recht herzlich zum Som-
merdorfschießen am Samstag, 2. Juli
2011 einladen.

Stock Heil! 

Hochstein schwer. Auch hier lautete
die Diagnose Kreuzbandriss am rech-
ten Knie. Trotz des Ausfalls konnte
sie auf Grund der vorangegangenen
Leistungen den 8. Rang in der Ge-
samtwertung und somit eine Medail-
le erringen.

Auch in dieser Saison wurden durch
das Ski-Team SPV Nußdorf-Debant
der Wintersport- und Radbasar
durchgeführt. Dank der unermüdli-
chen Helfer tragen auch diese Veran-
staltungen zum Allgemeinwohl bei
und bereichern mit Sicherheit das
Veranstaltungsangebot der Marktge-

meinde Nußdorf-De-
bant.
Nach dieser mitunter
durchwachsenen Sai-
son bedankt sich das
Team des Vorstandes
der Sektion Schi bei
allen Helfern, Unter-
stützern und Sponso-
ren sowie bei unserer
Gemeindeführung für
die gute Zusammen-
arbeit sowie Unter-
stützung in der Saison
2010/11.

Marktschießen 2011: Die Gruppensieger Das Team schaffte in der Oberliga Mixed Meisterschaft den Klassenerhalt.
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Für die Statistiker unter uns:

Saison 6. November 10 – 26. März 11
Trainingseinheiten 58
Rennen 8 x Kinderrennen

11 x Schülerrennen
Summe unseres Rennteams
Höhenmeter knapp 2.100.000 m 

(2.100 Höhenkilometer)
Pistenkilometer nicht ganz 10.000 km
Schitage über 600 Tage
Liftfahrten ca. 6.600 

(Quelle: http://www.skiline.cc)

Obfrau Doris Salcher

Ergebnis Marktschießen
Gruppe A Gruppe B Gruppe C Gruppe D

1. Mader NoName Sportalm Tuschn.com
2. Pelzköpfe Patschg Buggler LOK
3. Rauschfangkehrer FCD 1 HIAG Helgas Kampfteufel
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Jetzt, da die Hallensaison dem Ende
zugeht, berichten wir über die ausge-
tragenen Bewerbe und Aktivitäten
unseres Vereines:
Dankenswerter Weise stellte uns die
Marktgemeinde Nußdorf-Debant
sonntags von 8 bis 10 Uhr und von 13
bis 15 Uhr die Tennishalle kostenlos
für das Kindertraining zur Verfü-
gung. Spieler und Trainer des Vereins
unterrichteten vormittags gratis, am
Nachmittag spielten die turniererfah-
renen Kinder.

Zum Ende der Hallensaison organi-
sierten die Trainer Luca Patschg und
Robert Wohlgemuth (TC Nußdorf-
Debant) und Gerold Mandler (TCL)
am 19. und 20. März ein Abschluss-
turnier, an dem 50 Kinder und Ju-
gendliche teilnahmen. Die Größeren
spielten auf zwei gewonnene Tie-
breaks, die Anfänger mussten die er-
lernten Grundschläge bei Geschick-
lichkeitsübungen unter Beweis stel-
len. Neben den spannenden Spielen
war es nicht nur für die Trainer, son-
dern auch für die Eltern eine Freude
zu sehen, mit wie viel Spaß und Be-
geisterung die Kinder dabei waren.

Die kontinuierliche Nachwuchsarbeit
trägt auch bereits Früchte. Carina
und Melanie Fiechtner spielten in
der Wintersaison bei mehreren Tur-
nieren mit. So wurde Melanie 3. bei
der U 14 der Kärntner Hallenlandes-
meisterschaften und mit Carina eben-
falls 3. im Doppel U 16. Beim Ju-
gendturnier in Zell am See kam Me-
lanie ebenfalls ins Finale.
Beide Mädchen schlugen
sich beim Intersport-
Eybl-Wintercup bemer-
kenswert und sorgten für
einige Überraschungen.
Bei diesem Bewerb, bei
dem erstmals Damen- und
Herrenmannschaften ge-
trennt antraten, stehen die
Sieger bereits fest. Bei den
Damen siegten Evelyn
und Andrea Meindl aus
Nikolsdorf vor den Ten-
nisspielerinnen aus Flat-
tach, die sie im direkten

Duell bezwingen konnten. Bei den
Herren blieben die Flattacher ohne
Niederlage. Zum zweiten Platz konn-
te der Organisator Lois Pfurner Oli-
ver Detomaso und Thomas Sulzenba-
cher gratulieren, die sich im letzten
Spiel des Bewerbes gegen die Dölsa-
cher Mannschaft durchsetzen konn-
ten. 

Unser Sonntag-Mixed-Cup, der
heuer dahingehend geändert wurde,
dass man bei jeder Begegnung einen
neuen Partner hatte, sorgte wieder für
spannende, amüsante und interessan-
te Spiele, die meistens in geselligen
„Nachbesprechungen“ beim Lois en-
deten. Der Bewerb ist bereits ausge-
spielt, die Siegerehrung steht aber
noch aus.

Bei der Jahreshauptversammlung
am 25. Feber 2011 wurde unser Vor-
stand neu gewählt. Dabei übernahm
Robert Wohlgemuth die Funktion des
Obmannes, die Gabi Korber zurück-
legte. Auf diesem Wege sei ihr noch
einmal aufrichtig für die Arbeit für
unseren Verein gedankt, die sie ge-
wissenhaft und zur vollsten Zufrie-
denheit ausübte. 

1. und 2. Platz beim Intersport-Eybl-Wintercup:
v.l.: Thomas Sulzenbacher, Klaus Pacher, Wer-

ner Hoffmann und Oliver Detomaso

Schon seit Jahren läuft das beliebte SENIORENTENNIS, das an
jedem Montag und Freitag stattfindet und von Annemarie Mader

bestens organisiert wird.
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Gemeindevorstand
Ing. Andreas 
Angermann

Liebe Gemeindebürgerinnen und Ge-
meindebürger!

Hinter uns liegt ein viertel Jahr, das
vor allem für Winter- und Hallen-
sportarten sehr intensiv war. In der
Frühlingszeit fallen viele Entschei-
dungen, einmal auf sportlicher Ebene,
andererseits auf Vereinsebene mit der
Abhaltung der entsprechenden Jah-
reshauptversammlungen. Hier konnte
ich auch bei einigen Versammlungen
bzw. Siegerehrungen anwesend sein
und so die verschiedenen Sektionen
des Sportvereins noch besser kennen
lernen. Ich gratuliere unseren Sport-
lern auf diesem Weg noch einmal zu
ihren Erfolgen und danke den Verant-
wortlichen für ihr Engagement in die-
sem vor allem für unsere Jugend so
wichtigen Bereich.

Ein Besuch des Ausschusses für
Sport, Jugend und Bildung im neuen
Jugendzentrum hat gezeigt, wie pro-
fessionell hier mit den Jugendlichen
gearbeitet wird und wie wichtig diese
Institution für die Jugend in unserer
Gemeinde und sogar der Nachbarge-
meinden geworden ist. Dies zeigt
auch der überwältigende Zulauf mit
derzeit bis zu 80 Jugendlichen, die
das Jugendzentrum regelmäßig besu-
chen. Natürlich entstehen für diese
Betreuung auch Kosten, die aber
durch die entsprechende Unterstüt-
zung des Landes aufgebracht werden
können und eine gute Investition in
unsere Zukunft darstellen. Um die fi-
nanziellen Mittel für zusätzliche Pro-
jekte mit den Jugendlichen aufzubrin-
gen, werden laufend Sponsoren ge-
sucht. Weiters kann man hier auch
durch eine unterstützende Mitglied-
schaft beim Verein zur Förderung
der Jugend in Nußdorf-Debant (In-
fos am Gemeindeamt) einen persönli-
chen Beitrag leisten.

Im Bereich Bildung darf ich alle Er-
wachsenen noch einmal auf den Bil-
dungsscheck der Gemeinde aufmerk-
sam machen. Ich denke wir konnten
hier wieder interessante Seminare
und Workshops auswählen, für die es
seitens der Gemeinde eine Unterstüt-
zung gibt. Auch ein Besuch in einer
der beiden Büchereien könnte hier
wieder einmal interessant sein.

Ich wünsche allen Gemeindebürge-
rinnen und Gemeindebürgern einen
sportlichen Start in den Frühling und
den Schülern einen erfolgreichen Ab-
schluss des Schuljahres.

Ihr Ing. Andreas Angermann



Mit viel Schwung und
neuen Ideen in die
Frühjahrssaison

Die Kicker des FCWR sind nach der
langen Winterpause wieder auf ihr
vertrautes Terrain zurückgekehrt. Die
fußballfreie Zeit wurde von unseren
Akteuren jedoch nicht nur zum Ent-
spannen genützt. Es wurde auch flei-
ßig trainiert, um die Energiespeicher
für eine lange, anstrengende Saison
wieder aufzufüllen. Die Wintermona-
te wurden natürlich auch von uns
Funktionären genützt um neue Ideen
und Vorschläge zu realisieren. Eine
davon ist unser FCWR Sticker-Al-
bum in professioneller Ausarbeitung,
welches wir Ende März im Aguntsta-
dion Nußdorf-Debant stolz präsentie-

ren konnten. Dieses Album bietet
nicht nur Sammelspaß für Groß &
Klein, es soll auch ein unvergessli-
ches Erinnerungsstück sein und das
Gefühl der Zusammengehörigkeit al-
ler Mitglieder des FCWRs stärken.
Denn wir wollen auch weiterhin als
tolles Team an einem Strang ziehen
und die Farben des FCWRs mit Stolz
nach außen präsentieren. 
Ein herzliches Dankeschön ergeht an
alle Sponsoren, Trainer, Spieler, El-
tern und Mitarbeiter für ihre Mithilfe
bei der Realisierung des Stickeral-
bums. 

Der FCWR präsentierte sich über die
letzten Jahre als Aushängeschild des
Osttiroler Fußballs. Durch hochwer-
tige Nachwuchsarbeit mit qualifizier-
ten Trainern, durch ökonomisches
Wirtschaften mit Ziel und Maß und
durch die Unterstützung unserer frei-
willigen Helfer und Sponsoren wird
der FCWR auch in Zukunft für ge-
sunden, nachhaltigen Amateurfußball
stehen und sportbegeisterten Kindern
ein Umfeld schaffen, in denen sie
sich sportlich wie persönlich weiter-
entwickeln können. 

Der FCWR wird auch weiterhin den
erfolgreich eingeschlagenen Weg mit
vielen jungen, talentierten, einheimi-
schen Spielern gehen. Mit dem Punk-
temaximum aus den ersten zwei
Spielen startete unsere Mannschaft
bereits wieder sensationell in die
Frühjahrssaison. Wir hoffen, auch im
Frühjahr wieder viele Fans und Fuß-
ballliebhaber im Aguntstadion begrü-
ßen zu können und freuen uns auf ei-
ne spannende Rückrunde. 

Obmann Markus Wallner mit fleißigen Samm-
lern bei der Präsentation des Stickeralbums
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COUNTRYFEST
mit Waterloo

Samstag, 16. Juli 2011 ab 20.00 Uhr

Die Sensation ist perfekt: der einzig noch wirklich
„aktive“ Alpen-Indianer WATERLOO wird Stargast
unseres heurigen Countryfestes. Bereits beim Kinder-
Spielfest wird der erfolgreiche Entertainer Groß und
Klein begeistern. Seine Abendshow ist wie ein fulmi-
nanter Musikvulkan mit einer Stimmung, die zu explo-
dieren droht. Alle alten Hits und auch das neue Pro-
gramm werden am Samstag, den 16. Juli 2011 zu hö-
ren sein. 
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HOCHZEIT

Mag. Ekaterina Doychinova, Bulga-
rien, und Reinhard Stotter, MBA, Dolo-
mitensiedlung 22

GEBURTEN

Jonas, Sohn der Julia Staller,
Glocknersiedlung 10b

Fenja, Tochter der Anja Glant-
schnig und des Daniel Radloff,
Glocknersiedlung 4a

David, Sohn der Melanie Schober und des Mario Ber-
ger, Hochstadelweg 17

Michael Andreas, Sohn der Margit Steiner und des
Leopold Hebenstreit, Obernußdorf 44

Arjen Zacharias, Sohn der Maria Schwaiger und des
Meik Oberrainer, Mühlanger 7

Jonas Lars Tim, Sohn der Anja und des Harald Glett-
ler, Pestalozzistraße 13

Michael, Sohn der Maria Scherer und des Mag. Franz
Obererlacher, Zietenweg 5

Marius Martin, Sohn der Carolin Glantschnig, Glock-
nersiedlung 4 und des Franz Gollner, St. Johann im
Walde
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Das Standesamt registriert
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TODESFÄLLE

Gottfried Brandstätter (75 Jahre), 
Pestalozzistraße 19
Hermann Abraham (86 Jahre), Wei-
dachweg 16
Anna Opperer (93 Jahre), Toni Egger-
Straße 18
Eduard Schneider (80 Jahre), Toni

Egger-Straße 55
Anna Mair (86 Jahre), Nußdorf 2
Anna Bernhardt (87 Jahre), Untere Aguntstraße 24
Hedwig Idl (91 Jahre), Wohn- und Pflegeheim Lienz
Siegfried Korber (80 Jahre), Dolomitenstraße 2
Wenzel Dvorák (85 Jahre), Pestalozzistraße 15
Marianne Bacher (80 Jahre), Lienzerstraße 2

GEBURTSTAGE
Bisher war es üblich, an dieser Stelle die „runden Geburtstage“ unserer älteren Gemeindebürger zu veröffentlichen.
Nachdem zuletzt allerdings immer mehr Jubilare ausdrücklich gebeten haben, von einer Bekanntgabe ihres Geburts-
tages Abstand zu nehmen und auch datenschutzrechtliche Gründe ein Abdrucken zunehmend erschweren, müssen
wir hinkünftig auf die Rubrik „Geburtstage“ im Kurier verzichten.

Die Veröffentlichungen unter den Rubriken „Geburten, Todesfälle und Hochzeiten“ ist jedoch weiterhin vorgesehen.
Sollten Eltern, Angehörige oder Ehegatten auch hier die Bekanntgabe im Kurier nicht wollen, werden wir diesem
Wunsch selbstverständlich entsprechen und bitten dies im Sekretariat des Marktgemeindeamtes (Tel. 04852/62222)
kurz bekannt zu geben.

am  Freitag,  17.  Juni  2011  von  09.00 bis  17.00  Uhr
auf  der  Hermann  Gmeiner-SStraße

Zahlreiche Marktfahrer bieten eine vielseitige Auswahl (Textilien, Schuhe, Lederwa-
ren usw.) an. Für das leibliche Wohl sorgen wieder die Bäuerinnen von Nußdorf-De-
bant und das Café am Sportplatz!

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch!!

KKRRÄÄMMEERRMMAARRKKTT  mmiitt  kklleeiinneemm  KKRRÄÄMMEERRMMAARRKKTT  mmiitt  kklleeiinneemm  
BBAAUUEERRNNSSTTAANNDDBBAAUUEERRNNSSTTAANNDD
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Veranstaltungen in der Marktgemeinde
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M A I
Wann Wo Was

08. (SO) 15.00 Uhr Kultursaal Theateraufführung “Die Verjüngungskur”
13. (FR) 20.00 Uhr Kultursaal Theateraufführung “Die Verjüngungskur”
14. (SA) 20.00 Uhr Kultursaal Theateraufführung “Die Verjüngungskur”
15. (SO) 09.00 Uhr Pfarrkirche Nußdorf Erstkommunion
15. (SO) 20.00 Uhr Kultursaal Theateraufführung “Die Verjüngungskur”
20. (FR) 20.00 Uhr Kultursaal Theateraufführung “Die Verjüngungskur”
22. (SO) 09.00 Uhr Pfarrkirche Debant Erstkommunion
28. (SA) 18.00 Uhr Kultursaal Taekwondo-Aufführung

J U L I
Wann Wo Was

01. (FR) 19.30 Uhr Gasthaus “Paulo-Brot und Spiele” Platzkonzert mit der Marktmusikkapelle Nußdorf-
Debant

02. (SA) Eishockeyplatz Sommerdorfschießen der Stockschützen
03. (SO) Debant Herz-Jesu-Prozession
03. (SO) Vorplatz Pfarrkirche Debant Pfarrfest mit Frühschoppenkonzert der Marktmusik-

kapelle
10. (SO) ab 10.30 Uhr Debanttal/Hofalm Tiroler Almwandertag mit Feldmesse und Musikun-

terhaltung
16. (SA) 20.00 Uhr Gemeinde-, Sportzentrum Debant FCWR - Countryfest
17. (SO) 11.00 Uhr Mecki´s Dolomiten-Panoramastubn/

Faschingalm
Platzkonzert mit der Marktmusikkapelle Nußdorf-
Debant

23. (SA) 19.30 Uhr Mehrzweckplatz Nußdorf Dämmerschoppen mit der Musikkapelle Außervill-
graten

J U N I
Wann Wo Was

17. (FR) 09-17 Uhr Hermann Gmeiner-Straße Krämermarkt
18. (SA) 09.00 Uhr Pfarrkirche Debant Firmung
18. (SA) 11-24 Uhr Vorplatz Café “Billardcenter” Sommerfest des Bikerclubs Lienz
23. (DO) 09.00 Uhr Nußdorf Fronleichnamsprozession
23. (DO) ab 11.00 Uhr Mehrzweckplatz Nußdorf Frühschoppenkonzert mit der Marktmusikkapelle

Nußdorf-Debant und Maibaumversteigerung
25. (SA) ab 09.00 Uhr Gemeinde-, Sportzentrum Debant 14. Osttiroler Inlinehockey-Turnier, ab 19.00 Uhr Af-

tershow-Party mit dem Heimatland Duo und einem
sensationellen einheimischen Künstler

30. (DO) 20.00 Uhr Kultursaal Debant Kabarettabend mit Bernhard Ludwig 

A U G U S T
Wann Wo Was

06. (SA) Maria Luggau Kofelwallfahrt der Pfarren Nußdorf und Debant
20. (SA) Eishockeyplatz Internationales Turnier der Stockschützen



REISEPASS UND PERSONALAUSWEIS

Im Rahmen des Bürgerservices können unsere GemeindebürgerInnen nachfolgendes Service in Anspruch nehmen:

- Erledigung Ihres Reisepass- oder Personalausweis-Antrages direkt am Gemeindeamt/Bürgerservice Zimmer 2
- Abwicklung des Antragverfahrens über das Gemeindeamt
- Das Reisedokument wird Ihnen per Post übermittelt.
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ABSCHLUSS EINER HAFT-
PFLICHTVERSICHERUNG

Mit 21. November 2010 trat eine Novelle
zum Landespolizeigesetz in Kraft, die al-
le Hundehalter gesetzlich (§ 6a Abs. 8)
verpflichtet, der Gemeindebehörde den
Abschluss einer Haftpflichtversicherung,
die das vom Hund ausgehende Risiko ab-
deckt, nachzuweisen. 

Im Sinne dieser Meldepflicht dürfen wir alle Hundehal-
ter, die dieser Verpflichtung noch nicht nachgekommen
sind ersuchen, einen entsprechenden Nachweis (Kopie
der Haftpflichtversicherungs-Polizze) am Marktgemein-
deamt abzugeben. Der Hundehalter wird im Einzelfall
unter Umständen für seinen Nachweis entsprechende Er-
kundigungen bei seiner Versicherung einholen müssen,
ob das vom jeweiligen Hund ausgehende Risiko vom
Versicherungsumfang umfasst ist.

Der Verpflichtung zur Erbringung eines Nachweises
müssen alle HundehalterInnen nachkommen, auch wenn
die Anmeldung des Tieres bei der Gemeinde bereits er-
folgte.

Familienförderungsaktionen, Infos und             

LÄRMVERORDNUNG

Für die Marktgemeinde Nußdorf-Debant gilt im
Zeitraum vom 1. Mai bis 30. September jeden Jahres
eine LÄRMVERORDNUNG, die wir in Erinnerung
rufen dürfen: 

Gestützt auf § 2 des Landes-Polizeigesetzes, LGBl. Nr.
60/1976, wird zur Hintanhaltung ungebührlicher Lärm-
belästigung im Ortsgebiet von Nußdorf-Debant sowie
im Bereich der Wochenendsiedlung Faschingalm ver-
ordnet, dass Motorrasenmäher, Kreissägen und andere
lärmerzeugende Maschinen und Geräte vom 1. Mai bis
zum 30. September nur in der Zeit von 08.00 bis 12.00
Uhr und von 14.00 bis 19.00 Uhr in Betrieb genommen
werden dürfen.

An Sonn- und Feiertagen ist das Inbetriebnehmen der
genannten Maschinen und Geräte ganztägig während
des ganzen Jahres untersagt.

Ausgenommen von diesen Beschränkungen sind Ma-
schinen und Geräte, die auf Baustellen und in der Land-
wirtschaft sowie für die Betreuung und Pflege der
Sport-, Park- und Grünanlagen der Marktgemeinde
Nußdorf-Debant im Einsatz stehen. 

Impressum: Medieninhaber (Verleger) und Herausgeber: Marktgemeinde Nußdorf-Debant, Hermann Gmeiner-Straße 4, Tel.
04852/62222, Fax DW 75, mail: marktgemeinde@nussdorf-debant.at, web: www.nussdorf-debant.at. Für den Inhalt verantwort-
lich: Bgm. Ing. Andreas Pfurner. Offenlegung und grundsätzliche Richtung nach dem Mediengesetz: Unabhängiges Informations-
und Amtsblatt für die GemeindebürgerInnen von Nußdorf-Debant. Fotos: Marktgemeinde, Margreth Ortner, Gabi Ortner, Privat-
personen, Foto Baptist Lienz, Foto Dina Mariner Lienz; Gestaltung: Marktgemeinde Nußdorf-Debant; Druck: Oberdruck, Dölsach

Manfred Stotter

Parteienverkehr: Marktgemeindeamt - Zimmer 2
MO-FR 08.00 - 12.30 Uhr
DO 16.00 - 19.00 Uhr
Bei Bedarf kann auch ein Termin außerhalb dieser Zeiten (nachmittags)
vereinbart werden.

Telefon: 04852/62222-77
e-mail: m.stotter@nussdorf-debant.at 
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BILDUNGSSCHECK

Im Rahmen der Aktion „Bildungsscheck“ gewährt die Marktgemeinde allen GemeindebürgerInnen beim Besuch be-
stimmter „Bildungsveranstaltungen“ des Bildungshauses Osttirol sowie der Erwachsenenschule Nußdorf-Debant ei-
nen finanziellen Zuschuss, der pro Person und Jahr maximal € 50,-- beträgt.
Sie sind herzlich eingeladen, weiterhin zahlreich im Bürgerservicebüro/Sozialreferat des Marktgemeindeamtes einen
Gutschein in Form des Bildungsschecks abzuholen, den Sie dann bei Beginn der jeweiligen Veranstaltung einlösen
können. 

“Alles blüht und wächst, wir können aus dem Vollen schöpfen” 
Termin: Mittwoch, 29. Juni 2011, 09.00-11.00 Uhr
Referentin: Heidi Gratl, Kräuterfachfrau
Ort: Bildungshaus Osttirol
Kosten: € 15,-- + Materialkosten
Anmeldung: bis Mittwoch, 22. Juni 2011 (Bildungshaus Osttirol, Tel. 04852/65133-0)
€ 10,-- Förderbeitrag der Marktgemeinde Nußdorf-Debant

Aus der Reihe “Nährende Abende für mich”: Afro-Abend
Termin: Dienstag, 10. Mai 2011, 19.30-21.00 Uhr
Leitung: Integrative Tanzpädagogin und Erwachsenenbildnerin Susanne Resl
Ort: Hauptschule Nußdorf-Debant
Kosten: € 12,-- 
Anmeldung: Erwachsenenschule Nußdorf-Debant, Tel. 04852/64375 oder Handy: 0699/18196770
€ 5,-- Förderbeitrag der Marktgemeinde Nußdorf-Debant

Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen (auch zu den nicht geförderten):
- Bildungshaus Osttirol, Kärntner Straße 42, 9900 Lienz, Tel. 04852/65133, www.bildungshaus.info
- Homepage der Marktgemeinde Nußdorf-Debant: www.nussdorf-debant.at 

MARKTGEMEINDEAMT
AMTSSTUNDEN

Montag - Donnerstag 08.00 - 12.30 Uhr
13.30 - 17.00 Uhr

Donnerstag zusätzlich 17.00 - 19.00 Uhr
Freitag 08.00 - 12.30 Uhr

Erreichbarkeit der Gemeinde außerhalb der
Amtsstunden
Bürgermeister: 0664/106 22 22
Journaldienst Bauhof: 0664/173 55 50

PARTEIENVERKEHR
Montag - Freitag 08.00 - 12.30 Uhr
Donnerstag zusätzlich 16.00 - 19.00 Uhr

BÜRGERMEISTER-
SPRECHSTUNDEN

Dienstag 15.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr

           Serviceleistungen unserer Marktgemeinde 

FASSADEN SUPER SANIEREN!

Heizkosten halbieren? – Ein Fenstertausch und eine hochwertige
Dämmung der Außenfassade machen`s möglich. Voraussetzung ist,
dass „richtig“ saniert wird – mit Qualität am Bau und einem Bau-
herrn, der weiß, worauf es ankommt.

Beratungstermine (jeweils 14:00 bis 18:00 Uhr)
6. Mai 1. Juli
10. Juni 5. August

Regionsmanagement Osttirol
Amlacherstraße 12, 9900 Lienz

Tel. 04852/72820-570, E-Mail: info@rmo.at

Gleich anrufen und informieren! Um Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir
um vorherige Anmeldung. Energie Service Osttirol ist eine gemeinsame
Initiative der Gemeinde, dem RMO und Energie Tirol.



Mai 2011 Gemeindekurier Nußdorf-Debant 69. Ausgabe

-42-

Zum BIOABFALL gehört:
Aus dem Haushalt
- Fisch-, Fleisch- und Wurstabfälle (Kleinmengen)
- Obst- und Gemüseabfälle
- ungenießbare Nahrungsmittel wie z.B. alte Brot- und Gebäckreste (ohne Verpackung)
- Blumen und Topfpflanzen mit Erde (ohne Topf)
- Tee- und Kaffeefilter samt Inhalt (keine Kaffeekapseln)
- Eierschalen
- Papierservietten, Küchenrolle
- Kleintiermist, natürlicher Einstreu, Stroh

Aus dem Garten/Balkon
- Baum- und Strauchschnitt (zerkleinert)
- Rasenschnitt
- Laub und Blumen
- bei der Gartenarbeit anfallende Grünabfälle

Zum RESTMÜLL gehört:
 alles, was nicht wiederverwertbar ist

 alles, was nicht Biomüll ist
 alles, was nicht sperrig ist, also in die Restmülltonne bzw. in den Restmüllsack passt

wie zum Beispiel
- Kleinspielzeug
- nicht mehr brauchbare Kleidung und Schuhe
- Fisch-, Fleisch- und Wurstabfälle (große Mengen)
- Asche, Grillkohle
- Windeln, Hygieneartikel
- gebrauchte Taschentücher, Zahnbürsten
- Blumentöpfe
- Zigarettenreste (Asche und Stummel)
- künstliches Kleintierstreu, Katzensand
- Staubsaugerbeutel samt Inhalt, Kehricht

Müllinformation
Häufig gestellte Frage: Was ist Biomüll? Was ist Restmüll?

WEDER Bio- NOCH Restmüll:
- Plastiksackerl, Frischhaltefolie

Glas, Metalle, Verpackungsstoffe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Altstoffsammlung
- Medikamente, Chemikalien, Farben, Lacke  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Problemstoffsammlung
- Batterien  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Sammelbox im Müllhof und im

Marktgemeindeamt
- leere Druckerpatronen und alte Handys . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Sammelbox im Marktgemeindeamt 
- Tetraverpackung (Milch- und Saftverpackungen)  . . . . . . . . . . . . . . . . . .eigener Sammelsack im Müllhof
- Altspeiseöl, Altspeisefett  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .ÖLI-Behälter im Müllhof erhältlich
- brauchbare Altkleider und Schuhe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Altkleidersäcke im Marktgemeinde-

amt erhältlich, Abgabe im Müllhof
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